
Fotos:  
Helga Dudek

Der Weltladen lädt zu einem lauschigen  
Sommerabend ein mit:
- Fair gehandelten Rotweinen aus Chile und  
  Südafrika & Weißweinen aus Güntersleben,
- Stimmungsvoller Musik der Gruppe MAM und
- Heike Baumann mit ihrem „Esswagen“.

Wir treffen uns am 19.06. ab 18 Uhr in der  
Heckenwirtschaft Will, Thüngersheimer Str. 96

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Der Weltladen und Eine-Welt-Verein Harambee

in der Heckenwirtschaft Will 

Fair & Regional - Genuß pur 
Freitag, 19. Juni 2026

Für weitere Infos folgt uns auf Instagram: 
weltladen_guentersleben
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Elena Gerst ist neue Weinprinzessin
Im Rahmen eines Festabends gab Maria Schömig nach gut zwei Jahren und über 
130 Terminen ihre Krone an Elena Gerst weiter. Maria repräsentierte Güntersleben 
mit viel Engagement im Ort und weit darüber hinaus. Mit ihrer offenen Art und 
zahlreichen Ideen, wie z. B. der diesjährige Faschingswagen des Weinbauvereins 
oder Aktionen für die Grundschüler, prägte sie ihre Amtszeit ganz besonders. Zur 
Weinbergswanderung band sie an allen Ständen die Winzer ein, sie stellten ihre 
Weinauswahl selbst vor. 
Elena Gerst freut sich auf eine aufregende Amtszeit und lädt gemeinsam mit dem 
Weinbauverein herzlich zur Weinbergswanderung am 21. Juni ein. Der gemeinsame 
Rundgang mit den Weinhoheiten wird ab 13 Uhr starten.

Im Cabrio ging es  
vom Schömigshof in  
die Festhalle, begleitet  
vom Musikverein, zahl- 
reichen Weinprinzessinnen,  
Familie und vielen Freunden  
des Günterslebener Sommerstuhls.
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WORKSHOP
Portraitfotografie

19. JUNI 2026

www.rockenstein.de/workshop

WYSIWYG
What You See Is What You Get
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

DER NEUE OPEL ASTRA SPORTS TOURER ELECTRIC      
Unser Leasingangebot für den Opel Astra Sports Tourer Electric Edition,
Elektromotor, 115 kW (156 PS), mit 55 kWh Batterie (netto), Betriebsart: Elektro MONATSRATE     219 €

Kombinierte Werte gem. WLTP: Energieverbrauch: 15,8 kWh/100 km; CO2-Emission: 0 g/km; CO2-Klasse: A.
BESUCHEN SIE UNS IM AUTOHAUS. WIR BERATEN SIE GERNE UND LADEN SIE ZU EINER PROBEFAHRT EIN.      

AUTOHAUS EHRLICH GMBH • Nürnberger Str. 128 • 97076 Würzburg • Tel. 0931 / 270 150 • www.opel-ehrlich-wuerzburg.de

Beispielfoto der Baureihe. Abb. zeigt Sonderausstattung.

DER NEUE OPEL ASTRA 
SPORTS TOURER ELECTRIC      

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 5.000 €, Gesamtbetrag: 12.884€, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 40.789 €, 
Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 1.299 € sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu entrichten. 
Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die 
Autohaus Ehrlich GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preise verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. Der Gesamtbetrag setzt sich zusammen aus 
einer ggf. vereinbarten Leasingsonderzahlung sowie der Summe der monatlichen Leasingraten. Nach Vertragsende werden Mehr- und Minderkilometer (Frei-
grenze jeweils 2.500 km) sowie ggf. vorhandene Schäden abgerechnet.
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 Öffnungszeiten des Rathauses
 Montag – Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 Donnerstag Nachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Freitag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Das Bürgerbüro ist von Montag bis Freitag bereits ab 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
und donnerstags zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 Terminabsprachen außerhalb der Öffnungszeiten sind mit der zuständigen 
Sachbearbeiterin, bzw. dem zuständigen Sachbearbeiter im Rahmen deren Arbeits-
zeiten grundsätzlich auch möglich.

Telefon: (09365) 80 70-0 · Fax (09365) 80 70-80
E-Mail: rathaus@guentersleben.de · www.guentersleben.de

Geschäftsverteilung 
Erdgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 11 Bürgermeister Herr Michael Freudenberger
Zi.Nr. 10 Büro d. BGM N. N.  80 70-0
Zi.Nr. 14 Geschäftsleitung Herr Uwe Schömig  80 70-30
Zi.Nr. 15 Personalamt Frau Lisa Zimmermann  80 70-43

Zi Nr. 16 Standesamt/  
 Ordnungsamt Frau Daniela Wenzel  80 70-40

Zi.Nr. 17  Bürgerservice Frau Janin Günauer  80 70-41
   Frau Carla Christ  80 70-42  
Obergeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 20 Bauamt Herr Martin Stöcker  80 70-31
Zi.Nr. 21 Bautechnik Herr Enrico Steinberger  80 70-12
Dachgeschoss   Telefon:
Zi.Nr. 30 Kämmerei Herr Jürgen Faulhaber  80 70-20
Zi.Nr. 31 Kasse Frau Monika Busch  80 70-21

Zi.Nr. 32 Steuern, Gebühren, Entgelte, Frau Kathrin Giebfried  80 70-23 
 Rechnungswesen  Frau Lisa Krämer  80 70-24

 Verkehrsüberwachung  Herr Sebastian Simon  80 70-44 
 (Do., 14.00 –15.30 Uhr) 

Bauhofleitung Herr Dieter Meinert Bauhof 80 70-50
Kläranlage Herr Ingo Schmitt Kläranlage  12 77

Kindertageseinrichtung  Frau Conny Issing  80 70-60 
„Villa Kunterbunt“   Fax: 80 70-82
Kindertageseinrichtung Frau Patricia Hamzaoui  47 41 
„Erdenstern“
Naturkindergarten Frau Diana Ziegler  01 62/1 32 65 20
Waldkindergarten Frau Franziska Albrecht 01 73/7 64 30 73
Hort  Frau Gabriele Spiegel 8 81 78 96

Bücherei im Lagerhaus Frau Renate Schneider  18 17 
  Frau Petra Schwerdtfeger
Bürgerbus    80 70-41

Bei Fragen rund um die Wasserversorgung: 
ENERGIE Karlstadt  

Tel.: 0 93 53/79 01-61 53,  E-Mail: marktservice@die-energie.de 
Störungen: Hotline 0800 -4 95 96 97

DIE GEMEINDE INFORMIERT
Gemeinsam Zukunft gestalten – 
Bürgergenossenschaft für unseren Ort
Wer macht mit? 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger gesucht!
Viele erfolgreiche Projekte in Gemeinden entstehen heute 
durch das Engagement der Bürger selbst. Auch für unseren 
Ort möchten wir die Möglichkeit prüfen, eine Bürgergenos-
senschaft zu gründen, um gemeinsam Ideen und Vorhaben 
für die Zukunft unseres Ortes zu verwirklichen.
Im Zuge dessen findet vom 25. 9. bis 26. 9.2026 eine Bus-Ex-
kursion mit Übernachtung nach Freyung im Bayerischen 
Wald statt. Dort ist es dem Bürgermeister Dr. Heinrich gelun-
gen, durch die Initiierung einer Bürgergenossenschaft zahl-
reiche Projekte erfolgreich umzusetzen und die Entwicklung 
des Ortes nachhaltig zu stärken.
Vor Ort empfängt Bürgermeister Dr. Heinrich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer persönlich und informiert im Rah-
men einer Veranstaltung darüber,
•	wie eine Bürgergenossenschaft aufgebaut ist
•	wie die Gründung abläuft,
•	welche Chancen und Vorteile sich daraus für eine Ge-

meinde ergeben.
Außerdem werden ein oder zwei Projekte bzw. Objekte be-
sichtigt, die dank der Bürgergenossenschaft realisiert wer-
den konnten. Um das Angebot ermöglichen zu können, ist 
für Busfahrt und Übernachtung eine Kostenbeteiligung der 
Teilnehmenden vorgesehen.
Interessierte melden sich bitte bis zum 31. 7. 2026 unter der 
Telefon-Nr. 0 93 65/80 70-0 an.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns über alle 
Bürgerinnen und Bürger, die Interesse haben, die Zukunft 
unseres Ortes aktiv mitzugestalten.

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
am 5. 5. 2026
Am 5. 5. fand die konstituierende Sitzung des neu gewähl-
ten Gemeinderates statt. In feierlichem Rahmen wurden die 
neuen Mitglieder des Gemeinderates offiziell in ihr Amt ein-
geführt und vereidigt. Neu im Gremium begrüßt werden 
konnten Herr Fabian Dobisch, Herr Jürgen Öhrlein, Herr 
Erich Schömig sowie Frau Martina Werner.
Neben der Einführung der neuen Ratsmitglieder standen auch 
die Wahlen zum 2. und 3. Bürgermeister auf der Tagesord-
nung. Als 2. Bürgermeister wurde der bisherige Amtsinhaber 
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Herr Gerhard Möldner erneut in seinem Amt bestätigt. Neu 
zur 3. Bürgermeisterin gewählt wurde Frau Verena Will.
Im Anschluss wurden die neu gewählte Gemeinderätin und 
die Gemeinderäte sowie der 2. Bürgermeister und die 3. Bür-
germeisterin feierlich vereidigt.
Mit dem offiziellen Amtsantritt startet der Gemeinderat nun 
in die neue Legislaturperiode und blickt den bevorstehenden 
Aufgaben mit Engagement entgegen.

Feldgeschworenen-Jahrtag 
am 16. 5. 2026 in Oberpleichfeld

Neue Gemeinderatsmitglieder (von links): Bgm. Michael Freuden-
berger mit Herrn Fabian Dobisch, Frau Martina Werner, Herrn Erich 
Schömig, Herrn Jürgen Öhrlein
� Foto: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Von links: 1. Bürgermeister Herr Michael Freudenberger, 3. Bürger-
meisterin Frau Verena Will, 2. Bürgermeister Herr Gerhard Möldner
� Foto: Robert Issing, Fotofreunde Güntersleben

Von links: Herr Justin Kräml, Herr Helmut Öffner, Bgm. Michael 
Freudenberger, Herr Raimund Ehehalt, Herr Bernhard Ziegler, Herr 
Hubert Döppler, vorne unten: Herr Thomas Schömig
� Foto: Michael Freudenberger, Bürgermeister Güntersleben

Maibaumaufstellung in Güntersleben – 
gelebte Tradition und Gemeinschaft
Alles fängt mit der Suche nach dem richtigen Baum an. Auch 
in diesem Jahr machten sich unsere Bauhof-Mitarbeiter wie-
der auf die Suche, so dass am 30. April ab den frühen Abend-
stunden der Maibaum, wie immer, unter tatkräftigem Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr, aufgestellt werden konnte. Ein 
Brauch, der jedes Jahr zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
anlockte um den Frühling feierlich willkommen zu heißen.
Für den passenden musikalischen Rahmen sorgte der Mu-
sikverein Güntersleben, der mit stimmungsvollen Klängen 
für die festliche Atmosphäre sorgte. Ein weiterer Programm-
punkt war der Trachtentanz, dargeboten von den Mitgliedern 
des Kolpingvereins, die damit einen wunderbaren Beitrag zur 
Pflege regionalen Brauchtums beitrugen.
Der Schützenverein und der FCB-Fanclub kümmerten sich 
mit einem vielfältigen Angebot von Speisen und Getränken 
um das leibliche Wohl.
Ein rundum gelungenes Fest mit gemütlichem Beisammen-
sein und einen gelungenen Start in den Mai.

Jetzt anmelden: 
Sommerspiele der ILE Würzburger Norden
Am Samstag, den 04. Juli 2026 ist es soweit: Die ILE Würz-
burger Norden läd erstmals zu den Sommerspielen ein. Los 
geht es um 9:30 Uhr – mit viel Bewegung, Teamgeist und gu-
ter Stimmung – auf dem Sportgelände in Oberpleichfeld.
Wer dabei sein möchte, kann sich ab sofort und bis zum 
19.06.2026 zur kostenlosen Teilnahme anmelden. Die Regist-
rierung erfolgt ganz einfach über ein Online-Formular. Zur 
Auswahl stehen 10 kommunale Teams. Pro Team können bis 
zu 30 Personen mitmachen. In den sportlichen Wettbewerben 
treten Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren gegeneinander 
an und können sich in abwechslungsreichen Disziplinen wie 
One-Touch-Ball, Pickel-Ball, Bubble-Soccer, XXL-Kicker und 
Arrow-Tag messen. Am Ende des Tages winkt den Siegern der 
Ortspokal und auch die restlichen Teams warten ebenfalls 
spannende Preise.
Zur Koordination innerhalb der Teams werden für jedes Team 
noch eine Teamkapitänin oder ein Teamkapitän gesucht, die 
bzw. der die Organisation innerhalb des Teams übernimmt. 
Als erste Ansprechperson übernimmt diese/dieser am Ver-
anstaltungstag die Verantwortung für eine faire Aufteilung 
der Teilnehmer. Die Anmeldung hierzu ist ebenfalls über das 
Anmeldeformular möglich.
Auch Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich eingela-
den um vorbeizukommen und die Teams anzufeuern und das 
abwechslungsreiche Rahmenprogramm zu genießen.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.

Fotos: Michael Freudenberger, Bürgermeister
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Die Anmeldung ist unter folgendem Link möglich:
https://baserow.io/database/414391/table/925555/1816567
Eine aktuelle Übersicht über die bereits angemeldeten Teil-
nehmenden in den einzelnen Teams finden Sie hier:
https://baserow.io/public/grid/9HotmkND8ZVkHAthty9Ru
7ykEDWnHYdx2xPVz2VPs_M
Die ILE Würzburger Norden freut sich auf zahlreiche Anmel-
dungen sowie viele Besucherinnen und Besucher und einen 
rundum gelungenen Sommertag.

Endspurt – Fertigstellung Adventuregolfanlage

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen 9 Stimmen 
auf Gerhard Möldner und 7 Stimmen auf Verena Will. Ger-
hard Möldner erklärte, dass er die Wahl zum 2. Bürgermeister 
annimmt.
Festlegung der Anzahl der weiteren Bürgermeister
Es wurde beschlossen, dass aus der Mitte des Gemeinderates 
neben dem Zweiten Bürgermeister ein weiterer ehrenamtli-
cher Bürgermeister gewählt wird.
Wahl des 3. Bürgermeisters / der 3. Bürgermeisterin
Die geheime Wahl für das Amt des 3. Bürgermeisters/der 
3. Bürgermeisterin ergab folgendes Ergebnis:
Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen 13 Stimmen 
auf Verena Will, 1 Stimme auf Stefan Wolz und 1 Stimme auf 
Marianne Scheu-Helgert, Eine ungültige Stimme.
Verena Will erklärte, dass sie die Wahl zur 3. Bürgermeisterin 
annimmt. Danach wurden beide weiteren Bürgermeister vom 
Ersten Bürgermeister vereidigt.
Festlegung der Entschädigung der weiteren Bürgermeister
Vom Gemeinderat wurde einstimmig festgelegt, dass der 
Zweite Bürgermeister eine Entschädigung in Höhe von 
511,00 €/Monat und die Dritte Bürgermeisterin eine Entschä-
digung in Höhe von 66,00 €/Monat erhält.
Besoldung und Dienstaufwandsentschädigung des Ersten 
Bürgermeisters
Vom Gemeinderat wurde einstimmig festgelegt, dass der 
Erste Bürgermeister für die durch das Amt bedingten Mehr-
aufwendungen in der Lebensführung eine Dienstaufwands-
entschädigung in Höhe von 527,00 €/Monat erhält.
Bestellung des Ersten Bürgermeisters zum Standesbeamten
Bürgermeister Freudenberger wurde zum Standesbeamten 
mit dem beschränkten Aufgabenbereich „Eheschließungen“ 
bestellt.
Ausschüsse des Gemeinderates
Aufgrund der Vorschläge der Fraktionen wurden für die 
Ausschüsse mit den Gemeinderatsmitgliedern und die 
Stellvertretungen besetzt. Jeder Fraktion erhielt aufgrund 
des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl 2 Sitze in den 
Ausschüssen.
Als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses wurde 
Gemeinderat Ronny Lamprecht einstimmig bestimmt.
Bestellung von Beauftragten
Jugendbeauftragte:	 Martina Werner, Fabian Dobisch
Natur- und Flurbeauftragte:	�Marianne Scheu-Helgert,  

Jürgen Öhrlein
Seniorenbeauftragte:	 Johannes Öhrlein, Dieter Geißler
Behindertenbeauftragte:	 Maximilian Beck, Rita Mocker
Büchereibeirat:	 Erne Odoj, Nicole Öffner
Geschäftsordnung des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat die unveränderte Weitergeltung der bis-
herigen Geschäftsordnung des Gemeinderats vom 14.04.2021 
auch in der mit dem 1. Mai 2026 begonnenen neuen Wahlpe-
riode einstimmig beschlossen.
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  
Gemeindeverfassungsrechts
Im Gegensatz zur Geschäftsordnung bleibt die Satzung zur 
Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts in Kraft, solange sie nicht geändert oder neu erlassen 
wird. Für das unveränderte Fortbestehen der Satzung war 
keine Beschlussfassung erforderlich.
Änderung oder Teilaufhebung des Bebauungsplans  
„Freizeitgelände an der Jahnstraße“
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Bebauungsplan „Frei-
zeitgelände an der Jahnstraße“ zum Zwecke der Errichtung 
einer Sportschießstätte auf Grundstück Fl.Nr. 7685 zu ändern 
oder teilweise aufzuheben. Das Ing. Büro Auktor wurde be-
auftragt, die Leistungen zu einem Pauschalpreis in Höhe von 
3.800,00 € zzgl. 5 % Nebenkosten, zzgl. MwSt. auszuführen.

Fotos: Michael Freudenberger, Bürgermeister

Kanal-Sanierung Steingasse

Foto: Wolfgang Müller, Fotofreunde Güntersleben

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Gemeinderatssitzung vom 05.05.2026
Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmitglieder
Bürgermeister Freudenberger vereidigte die neu gewählten 
Gemeinderatsmitglieder Martina Werner, Fabian Dobisch, 
Erich Schömig und Jürgen Öhrlein.
Vorsitzende der Gemeinderatsfraktionen
Bürgermeister Freudenberger gab die Mitteilung der Frakti-
onen zu den Fraktionsvorsitzenden bekannt:
CSU-Fraktion:	� Vorsitzender: Lamprecht, Ronny,  

Stellvertretung: Schömig, Erich
UBG-Fraktion:	� Vorsitzender: Mack, Tobias,  

Stellvertretung: Scheu-Helgert, Marianne
SPD-Fraktion:	� Vorsitzender: Beck, Maximilian,  

Stellvertretung: Jung, Michael
Wahl des 2. Bürgermeisters / der 2. Bürgermeisterin
Die geheime Wahl für das Amt des 2. Bürgermeisters ergab 
folgendes Ergebnis:
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Schauen Sie einfach mal rein: www.guentersleben.de 
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern, Termine und 
Satzungen, dort Informationen zu Ereignissen und Veran-

staltungen aus allen Bereichen des Gemeinde- 
lebens.

Die Dorf-Zeitung steht als pdf-Datei auf unserer 
Homepage zur Verfügung. Unter der Rubrik 

Bürgerservice & Politik/Service/Dorf-Zeitung

Standsicherheitsprüfung 2026 
für Beton-Straßenbeleuchtungsmasten
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Stadtwerke Würzburg 
AG (WVV) mit der Durchführung der Standsicherheitsprü-
fung der Beton-Straßenbeleuchtungsmasten im Gemeindege-
biet für das Jahr 2026 gemäß Angebot vom 18.03.2026 in Höhe 
von 25.111,05 € brutto zu beauftragen.

Wohnprojekt am Deisenberg – 
Entscheidung über Umsetzung und Rechtsform
Nach ausführlicher Diskussion – aufgrund der weitreichen-
den finanziellen Auswirkungen für die Gemeinde – wurde 
folgender Beschluss mit einem Ergebnis von 11:5 gefasst:
Das Wohnprojekt Am Deisenberg mit einem Investitionsvo-
lumen von rund 5,4 Mio. € wird weiterverfolgt.
Zur Umsetzung und zum Betrieb wird eine GmbH „Kommu-
nale Entwicklung Güntersleben GmbH“ gegründet.
Die GmbH wird mit der Durchführung, Finanzierung und 
dem Betrieb des Projekts beauftragt.
Die Gemeinde gewährt der GmbH einen jährlichen Betriebs-
kostenzuschuss zur Deckung des entstehenden Defizits (der-
zeit ca. 150.000 €).
Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Haushalts-
plan sowie in der mittelfristigen Finanzplanung verbindlich 
eingeplant.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Gründung der GmbH 
vorzubereiten und die Abstimmung mit der Rechtsaufsicht 
fortzuführen.

Prüfung der Bürgermeister- und Gemeinderatswahlen
Die Bürgermeister- und Gemeinderatswahlen wurden 
dem Fachbereich 11, Kommunalaufsicht, des Landratsamts 
Würzburg am 25.03.2026 zur Prüfung vorgelegt. Es wurde 
festgestellt, dass beide Wahlen vorschriftsmäßig von der Ver-
waltung durchgeführt wurden.

Sitzungstermine:
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am
	 Dienstag, den 9. Juni 2026, um 19.30 Uhr, 
	 im Sitzungssaal des Rathauses stattfinden.
Zuhörer sind herzlich willkommen.

Nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und Umwelt-
ausschusses ist voraussichtlich am
	 Dienstag, den 30. Juni 2026 um 19.30 Uhr 
	 im Sitzungssaal des Rathauses.
Bauanträge, die in dieser Sitzung behandelt werden sollen, 
müssen mindestens 10 Tage zuvor im Rathaus eingehen, da-
mit sie auf die Tagesordnung gesetzt werden können.

BEKANNTGABEN
Fundsachen
Im Rathaus wurde eine Kette abgegeben.
Der rechtmäßige Besitzer kann sich telefonisch mit dem Rat-
haus, Bürgerservice, Tel. 80 70-41 oder 80 70-42, diesbezüglich 
in Verbindung setzen.

Bücherei im Lagerhaus 
Die Bücherei ist in den Pfingstferien (26. 5. bis 7. 6.)  

zu folgenden Zeiten geöffnet:
	 Dienstag, 2. 6.:	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
		  15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
	 Freitag, 5. 6.:	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ab Dienstag, den 9. 6.2026 gelten wieder  
unsere gewohnten Öffnungszeiten:

	 Dienstag	 09.00 bis 11.30 Uhr 
		  15.00 bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 09.00 bis 11.30 Uhr
	 Freitag	 16.00 bis 18.00 Uhr

Ochsengrund bleibt auch in diesem Jahr 
an Sonn- und Feiertagen gesperrt
In Absprache mit dem Markt Rimpar wird auch in diesem 
Jahr vom 06.04.2025. bis einschließlich 26.10. 2025 an Sonn- 
und Feiertagen der Ochsengrund von 10:00 bis 19:00 Uhr für 
den KFZ-Verkehr gesperrt.

Wir möchten an dieser Stelle auf unsere Senioren-, 
Behinderten- und Jugendbeauftragten  

sowie Natur- & Flurbeauftragten hinweisen:

Seniorenbeauftragter
•	Herrn Johannes Öhrlein, johannes64@aol.com,

Tel.: 0 93 65/54 97

	 Behindertenbeauftragte
•	Frau Rita Mocker, rita.mocker@web.de, Tel.: 0 93 65/13 64

Jugendbeauftragte
•	Frau Verena Will, verena@will-wein.de, Tel: 01 60/4 57 81 88
•	Herr Ronny Lamprecht, ronnylamprecht@web.de,

Tel: 0 93 65/88 87 54

Natur- und Flurbeauftragte
•	Frau Marianne Scheu-Helgert, Scheu-helgert@t-online.de,

Tel: 0 93 65/37 71
•	Herr Stefan Wolz, Stefan.wolz@web.de, Tel: 0 93 65/88 21 90
Für persönliche Gespräche kann jederzeit ein Termin vereinbart werden.

Beratung in Rentenangelegenheiten –
Rentenanträge

Wir weisen darauf hin, dass beim ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Bund 

Erich Weißenberger 	 (Telefon 0 93 65/32 35)�
neben Beratungen in Rentenangelegenheiten u. a. auch 
Anträge, zum Beispiel auf Gewährung von

• Renten wegen Alters,
• Renten wegen Erwerbsminderung und
• Renten wegen Todes,

aufgenommen und online an den zuständigen Träger der 
DRV übermittelt werden können.

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten.
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Abfallbeseitigung
Die Leerung der Restmüll-, Bio- und Papiertonnen sowie die 
Abholung der Gelben Tonne erfolgt im Landkreis Würzburg ent-
sprechend dem Abfallkalender. Persönliche Besuche im Team 
Orange KundenCenter in Veitshöchheim sind jederzeit möglich.

Hausmüllabfuhr
Bitte alle Abfallbehälter mit dem Griff zur Straße bereit-
stellen!
•	Restmüllabfuhr:	 •	Biomüllabfuhr:
	 Dienstag, den 16.06.2026		  Dienstag, den 09.06.2026
	 Dienstag, den 30.06.2026		  Dienstag, den 23.06.2026
•	Leerung Papiertonnen:	 •	Leerung Gelbe Tonnen:
	 Donnerstag, den 18.06.2026		  Freitag, den 19.06.2026
•	Problemmüll:
	 Freitag, den 26.06.2026, 13 – 16 Uhr, Wertstoffhof Schleehof
Die Tonnen müssen ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.

Die Juli-Ausgabe der Dorf-Zeitung Güntersleben 
erscheint voraussichtlich am 30. Juni 2026.

Annahmeschluss für Manuskripte ist der 18. Juni ’26
Die Dorf-Zeitung Güntersleben erscheint monatlich.

Herausgeber: Rosis Offsetdruck
Druck + Verlag: Rosis Offsetdruck · 97262 Erbshausen

Am Kindergarten 4 · Tel. (0 93 67) 9 91 14
E-Mail: gu@dorf-zeitung.de

Redaktion: Verantwortlich für den gemeindlichen Teil:
Herr 1. Bürgermeister Michael Freudenberger 

 Anzeigenteil: Verlag der Dorf-Zeitung 
Thomas Stuckenbrok

Werbefreie Texte werden kostenlos veröffentlicht. Der Verlag behält 
sich vor, diese ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser zu kürzen, 
bzw. zu redigieren. Kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen, Am 
Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, E-mail: gu@dorf-zeitung.de. Bei 
Nichterscheinen aufgrund von höherer Gewalt oder wirtschaftlicher 
Unrentabilität erlischt jede Verpfl ichtung von Auftragserfüllung, Leistung 
und Schadenersatz.
©  Nachdruck der vom Verlag kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen ist 
nicht gestattet, diese dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet werden. 
Bei Zuwiderhandlung werden die entstandenen Kosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2026
Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Öffnungszeiten des Wertstoffhof in Veitshöchheim
Für den Wertstoffhof in Veitshöchheim, Robert-Bosch-Str. 3, 
gelten folgende Öffnungszeiten: :

Dienstag / Donnerstag / Freitag� 9 – 18 Uhr
Mittwoch  7 – 12 Uhr� Samstag  9 – 14 Uhr

Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushalts
üblichen Mengen abgeben. Auch alle Elektro-Altgeräte 
werden am Wertstoffhof Schleehof angenommen. 

Öffnungszeiten des Wertstoffhof Scheuerberg in Rimpar
Für den Wertstoffhof in Rimpar, Ketteler Str. 74, gelten fol-
gende Öffnungszeiten:

Mittwoch  14 – 18 Uhr� Freitag  9 – 18 Uhr
Alle Bürger können dort ihre Wertstoffe sowie Sperrmüll, 
Bauschutt und sonstige Baustellenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen abgeben. Elektro-Altgeräte können nicht an-
genommen werden.

MAKRELEN
FEST

des Anglervereins Veitshöchheim und Umgebung e.V.

06. - 08. JUNI
VEITSHÖCHHEIM
FESTPLATZ AM MAIN

www.anglerverein-veitshoechheim.de

 Juni 2026:
 01.06. um 14:00 Uhr Clown Fritzi

 02.06. um 14:00 Uhr Gottesdienst

 10.06. um 14:30 Uhr VDK liest vor

 11.06. um 14:00 Uhr offener Nachmittagskaffee

 24.06. um 14:30 Uhr Gedichte und Geschichten 
in Mundart

 werktags 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 Tagespflege Güntersleben, Weinbergstraße 5, Tel. 09365 - 881162

 Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege 
Güntersleben
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Die Gemeinderatsfraktionen berichten
Fraktionsbericht der SPD-Fraktion
In der ersten Mai-Woche fand die konstituierende Sitzung des 
neuen Gemeinderates statt, die stark von Formalitäten und 
Organisatorischem geprägt war, aber auch eine sehr rich-
tungsweisende Entscheidung des Gremiums bereithielt.
Zunächst fand die Vereidigung der neu gewählten Mitglieder 
des Gemeinderats statt. Wir von der SPD-Fraktion freuen uns 
Martina Werner als Nachfolgerin von Doris Haslach-Götz in 
unseren Reihen begrüßen zu dürfen!
Martina, wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dir in 
den kommenden Jahren!
Für die Wahl des 2. Bürgermeister haben wir unseren aktuel-
len 2. Bürgermeister Gerhard Möldner vorgeschlagen.
Er hat in den vergangenen sechs Jahren sehr konstruktiv und 
vertrauensvoll mit Klara Schömig und Michael Freudenber-
ger zusammengearbeitet.
Durch seine jahrzehntelange Erfahrung aus dem Gemeinde-
rat bringt er umfassendes Wissen gepaart mit neuen Ideen für 
Güntersleben mit ein.
Beruflich ist er nicht gebunden und kann durch seine zeitli-
che Flexibilität den 1. Bürgermeister verlässlich unterstützen.
Das Gremium hat diese Einschätzung geteilt und bei der 
Wahl mehrheitlich für Gerhard Möldner votiert.
Gerhard, herzlichen Glückwunsch zur Wiederwahl, viel 
Schaffenskraft und ein gutes Händchen!
Die Wahl der 3. Bürgermeisterin fiel auf Verena Will, der wir 
herzlich zur Wahl und dem neuen Amt gratulieren und uns 
auf eine gute Zusammenarbeit freuen.
Obwohl wir bei der Wahl zum Gemeinderat keinen fünften 
Sitz erlangen konnten, hat sich jedoch bei der Zusammen-
setzung der Ausschüsse eine Änderung ergeben. Durch 
die veränderte Zusammensetzung der Fraktionen sind wir 
wieder mit zwei Mitgliedern in den Ausschüssen vertreten. 
Ein klarer Gewinn für die besonders wichtige Arbeit in den 
Ausschüssen!
Auf der Position des Fraktionssprechers gab es keine Ände-
rung. Maximilian Beck wird das Amt weiter übernehmen und 
wird dabei von Michael Jung vertreten.
Auch die Beauftragten wurden neu bestellt, was für uns be-
deutet: Jugendbeauftragte ist Martina Werner; Behinderten-
beauftragter ist Maximilian Beck
Nachdem die Formalitäten erledigt waren, stand insbeson-
dere noch das geplante Seniorenwohnprojekt am Deisenberg 
auf der Tagesordnung, dem wir von der SPD-Fraktion zuge-
stimmt haben.
Seit Jahrzehnten war es das Ziel aller Fraktionen, Wohn- und 
Betreuungsangebote für Seniorinnen und Senioren in Gün-
tersleben zu schaffen.
Der Bedarf ist seit vielen Jahren absehbar, die aktuelle Nach-
frage ist sehr hoch und wird mit großer Sicherheit in den kom-
menden Jahren noch deutlich steigen.
Jetzt bietet sich die Gelegenheit, diese Angebote zu schaffen!
In zahllosen Gesprächen und Sitzungen wurde das Thema 
seit Monaten vorberaten und besprochen. Es lagen umfäng-
liche Informationen vor; und letztlich ist es nachvollziehbar, 
dass nicht alle Unwägbarkeiten und Eventualitäten ausge-
räumt und die detailliertesten Zahlen zu allen Parametern 
vorlegt werden können.
Der gemeindliche Teil des Seniorenprojekts (Tagespflege und 
eine Einheit der ambulant betreuten WG’s) wird ein jährliches 
Defizit von rd. 150.000 € produzieren, welches die Gemeinde 
zu tragen hat.
Die dafür notwendige Gründung einer GmbH ist schlüssig 
und stellt das Projekt auf rechtlich und organisatorisch si-
chere Beine.

Uns ist bewusst, dass dieses Defizit an anderer Stelle die Ge-
staltungsmöglichkeiten der Gemeinde schmälert.
Uns ist bewusst, dass wir damit auf manche Projekte in der 
Zukunft verzichten müssen oder diese auf spätere Jahre ver-
schieben müssen.
Uns ist bewusst, dass wir weitere Einnahmen für die Ge-
meinde generieren müssen, die von der gesamten Einwoh-
nerschaft zu tragen sind.
Wichtig ist für uns auch, dass die aktuell vorgelegte Vorge-
hensweise grds. den einzuhaltenden Rahmen darstellt.
Sollte sich daran gravierend etwas ändern, muss neu über 
die Umsetzung entschieden werden. Insbesondere der ange-
strebte Zuschuss durch das Landesamt für Pflege ist essentiell 
für die Realisierung des Projekts.
Wir haben mit der Zustimmung zu dem Projekt Verant- 
wortung im Jetzt und für die Zukunft Günterslebens 
übernommen!

Fraktionsbericht der Unabhängigen Bürger Güntersleben
Seniorenwohnanlage am Deisenberg
Gleich in der konstituierenden Sitzung mussten auch die 
neu gewählten Gemeinderäte Stellung beziehen zu einem 
Projekt, das sehr große Chancen bietet für das zukünftige 
Leben der älteren Generation in Güntersleben. Eine Tages-
pflege mit etwas mehr Plätzen als bisher im Haus der Gene-
rationen, Gemeinschaftswohnungen für 22 ältere Mitbürger 
und etwa 30  Servicewohnungen, zusammengefasst an einem 
Platz – das schafft viele Möglichkeiten eines guten Miteinan-
ders. Von denen natürlich dann auch ganze Familien, also alle 
Generationen profitieren könnten.
Andererseits wird dieses Projekt, das sicher nicht zu den 
Pflichtaufgaben einer Gemeinde gehört, sehr viel Geld über 
30 Jahre binden. Es geht um den gemeindlichen Erwerb von 
Räumlichkeiten für die Tagespflege sowie für 11 Personen 
einer ambulant betreuten Wohngemeinschaft (abWG). 
Da sich diese langjährige Finanzierung im Haushaltsplan 
der Gemeinde genehmigungsfähig nicht abbilden lässt, ist 
hierzu die Gründung einer GmbH erforderlich, deren jähr-
liches Defizit die Gemeinde übernehmen muss. Als mögli-
ches alljährliches Defizit wurden 150.000 € genannt – wenn 
alles von Anfang an sehr gut läuft. Gute Rechner wissen, dass 
da u. a. noch die Vergütung für den Geschäftsführer der ge-
planten GmbH, Steuerberatung, entgangene Mieteinnahmen 
aus den Räumen der bisherigen Tagespflege und temporärer 
Mietausfälle bei nicht durchgängiger abWG-Belegung dazu 
kommen werden.
Unter Abwägung aller Gesichtspunkte stimmte nur ein Teil 
der UB-Gemeinderäte für die Weiterverfolgung des zweifellos 
wünschenswerten Projekts. Dies deshalb, weil es in anderen 
Bereichen der Gemeinde zu Einschränkungen führen wird. 
Auch Steuererhöhungen (Gewerbesteuer, Grundsteuer, …) 
werden hierbei nur teilweise helfen können.
Ziel muss sein, für weitere folgenreiche Entscheidungen aus 
der Verwaltung mehr konkrete Informationen zu bekommen. 
Besonders ärgerlich ist es, wenn zugesagte Unterlagen einfach 
nicht vorgelegt werden. Nur so kann sich jeder Gemeinde-
rat zuhause in Ruhe nochmals alles durchrechnen und dann 
auch fundiert abstimmen.
Kein zweiter Bürgermeister
Zuvor verweigerten (mit einer Ausnahme) die Gemeinderäte 
der anderen Fraktionen und der Bürgermeister in dieser Sit-
zung unserer Kandidatin Verena Will die Wahl zur 2. Bür-
germeisterin. Und dies, obwohl sie selbst ein überragendes 
Wahlergebnis erzielen konnte (2.106 Stimmen) und auch die 
UB-Fraktion insgesamt am meisten Stimmen (13.617) auf sich 
vereinen konnte. Das waren 523 mehr als die zweitplatzierte 
und 3.161 Stimmen mehr als die drittplatzierte Gruppierung.
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Genießt bei einer
abwechslungsreichen Wanderung durch 

die naturbelassene Lage frische Weine und 
ausgesuchte Essensspezialitäten

an sieben Ständen: 
Start ab 10:00 Uhr, Schülerführung, Kaffeebar,

 Besuch der fränkischen Weinhoheiten 

W
einbauverein Günte

rsl

eb
en

e.
V
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i m  G u n t e r s l e b e n e r  S o m m e r s t u h l

weitere Details unter 
www.weinbauverein-guentersleben.de 

.   
S on n tag

Weinbergswanderung
Elena Gerst

10. Günterslebener Weinprinzessin

..

Fraktionsbericht 
der CSU-Fraktion
Seniorenwohnen – eine 
schwere, aber zukunfts
weisende Entscheidung
Gleich in der ersten Sitzung 
des neuen Gemeinderats 
hatte dieser über das zu-
kunftsweisende Senioren-
wohnprojekt am Deisenberg 
zu beraten und über die Betei-
ligung der Gemeinde abzu-
stimmen. Diese Entscheidung 
gehört sicherlich zu den weit-
reichendsten und schwierigs-
ten der letzten Jahre, weil sie 
unsere Gemeinde langfristig 
prägen wird – gesellschaft-
lich, aber auch finanziell. 
Hintergrund ist die demogra-
fische Entwicklung: Der An-
teil älterer Menschen wird in 
den kommenden Jahren deut-
lich steigen. 
Viele Bürgerinnen und Bür-
ger wünschen sich, auch im 
Alter möglichst lange selbstständig in Güntersleben wohnen 
zu können. Genau darauf zielt das Konzept ab – selbstbe-
stimmtes Wohnen kombiniert mit bedarfsgerechter Betreu-
ung und Pflege. Bereits jetzt zeigt sich insbesondere bei den 
Servicewohnungen eine hohe Nachfrage. Auch für ambulant 
betreute Wohngemeinschaften gibt es im Landkreis War-
telisten. Das Projekt entspricht modernen Konzepten der 
Seniorenversorgung.
Gleichzeitig mussten wir uns intensiv mit den finanziellen 
Auswirkungen beschäftigen. Die Gemeinde erwirbt, über 
eine neu zu gründende kommunale GmbH, die Tagespflege 
und eine der beiden ambulant, betreuten WGs. Nach Abzug 
der beantragten Förderungen verbleibt für die Gemeinde ein 
Finanzierungsbedarf von rund 3,7 Millionen Euro. Der Groß-
teil des insgesamt rund 20 Millionen Euro umfassenden Pro-
jekts wird über den privaten Investor bzw. den Weiterverkauf 
an Bürgerinnen und Bürger getragen.
Nach den vorliegenden Berechnungen entsteht für die Ge-
meinde dauerhaft ein jährliches Defizit von etwa 150.000 Euro. 
Damit wird ein erheblicher Teil unseres finanziellen Hand-
lungsspielraums langfristig gebunden, sodass ohne Gegen-
finanzierung kaum mehr Mittel für weitere Projekte bleiben 
und mögliche Kostensteigerungen in Zukunft schwer auszu-
gleichen sind. Andererseits schaffen wir durch die Investition 
auch einen dauerhaften Vermögenswert für die Gemeinde.
Der Gemeinderat hatte vor längerer Zeit, unter dem Vorbehalt 
der Finanzierbarkeit, eine Absichtserklärung zur Beteiligung 
am Projekt abgegeben. Nach der Informationsveranstaltung 
im letzten Jahr und dem Beginn der Erschließungsarbeiten 
durch den Investor, rechnen viele Bürgerinnen und Bürger 
fest mit der Umsetzung des Projekts. Ein Rückzug der Ge-
meinde hätte zu einem erheblichen Vertrauensverlust geführt. 
Zudem wäre ein vergleichbares Seniorenwohnprojekt in un-
serem Ort auf absehbare Zeit nicht mehr realisierbar.
Am Ende stand deshalb eine schwierige Abwägung zwischen 
finanzieller Vorsicht und einer wichtigen Zukunftsinvesti-
tion. Der Gemeinderat und unsere Fraktion haben sich am 
Ende mehrheitlich dafür entschieden, einen erheblichen Teil 
unseres finanziellen Spielraums in die Versorgung unserer 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger zu investieren.

Wahlen der weiteren Bürgermeister,  
Besetzung der Ausschüsse und Beauftragte
Direkt nach den Kommunalwahlen suchten wir das Gespräch 
zu den anderen beiden Fraktionen, um offen und fair über 
die zu besetzenden Positionen zu sprechen. Die Gemeindeord-
nung gibt für die Wahl der weiteren Bürgermeister keine Krite-
rien vor, sondern bestimmt lediglich, dass diese aus der Mitte 
des Gemeinderats zu wählen sind (Art. 35, Abs. 1 Bayer. GO). 
Uns war im Sinne der Gemeinde wichtig, dass das Amt des 
2. Bürgermeisters, jemand ausübt, der viel Erfahrung als Ge-
meinderat mitbringt, die Vertretung des 1. Bürgermeister zeit-
lich flexibel ausüben kann und in der Vergangenheit bereits 
eigene Ideen aktiv eingebracht hat. 
Wir konnten uns sowohl eine Kandidatin der UBG, als auch 
einen Kandidaten der SPD vorstellen. Wir stellten keine Kan-
didatin/keinen Kandidaten für die Wahlen der weiteren Bür-
germeister, weil wir es befürworten, dass jede Fraktion durch 
einen Bürgermeister vertreten wird. Dieser Vorschlag fand 
2020 leider keine Mehrheit. 
Wir gratulieren Gerhard Möldner und Verena Will zu den 
Wahlen zum 2. Bürgermeister bzw. zur 3. Bürgermeisterin.

Unsere Fraktion wird in den Ausschüssen künftig folgender-
maßen vertreten sein:
Bau-, Landwirtschafts-  
und Umweltausschuss: 	 Stefan Wolz & Jürgen Öhrlein
Finanz- 	  
und Personalausschuss:	 Erich Schömig & Ronny Lamprecht
Jugend-, Kultur- und  
Sozialausschuss:	 Johannes Öhrlein und Erika Hart
Rechnungsprüfungs-	  
ausschuss:	� Erich Schömig & Ronny Lamprecht  

(neuer Vorsitzender)

Jürgen Öhrlein übernimmt zudem noch die Aufgabe des Na-
tur- und Flurbeauftragten und Johannes Öhrlein steht weiter-
hin als Seniorenbeauftragter zur Verfügung.
Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben, die wir für Sie in den 
Gemeinderat tragen können, sprechen Sie uns an.
� Ronny Lamprecht, Sprecher CSU-Fraktion
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Unsere kleinen Günterslebener

Die Vorführenden der 2 b mit Kultusministerin Anna Stolz und 
Ehrenamtsbeauftragte Gabi Schmidt Foto: Katharina Oberste

Ignatius-Gropp-Grundschule
Die ersten Klassen legten Kartoffeln
Es ist in den letzten Jahren schon zur Tradi-
tion geworden, dass die Erstklässler Anfang 
Mai im Garten des Obst- und Gartenbauver-
eins Kartoffeln legen. 
Finn und Lea aus der 1 b erklären, wie sie vorgegangen sind: 
„Wir waren im Garten und haben Kartoffeln gelegt. Wir ha-
ben ein Loch gegraben und Kartoffeln reingelegt. Am Ende 
haben wir einen Stein mit unseren Namen dazugelegt.“ 
Jetzt sind alle schon gespannt wie viele Kartoffeln wir im 
Herbst in der zweiten Klasse ernten werden. Ein herzliches 
Dankeschön an Marielena Lorrmann, die für uns die Saatkar-
toffeln besorgt und uns einiges dazu erklärt hat.

Coole Bongo-Disco in der Residenz
Am 29. 4. 2026 durften 13 Schülerinnen und Schüler der Klasse 
2 b der Grundschule mit ihrer Lehrerin Barbara Thedieck den 
Ehrenamtsempfang im Fürstensaal der Residenz musikalisch 
umrahmen. Unter dem Motto „Tue Gutes und rede darüber“ 
wurden über 150  Schülerinnen und Schüler aus Franken und 
der Oberpfalz von Kultusministerin Anna Stolz und der Eh-
renamtsbeauftragten Gabi Schmidt für ihr außergewöhnli-
ches ehrenamtliches Engagement geehrt.
Die Kinder aus der 2 b präsentierten zum Auftakt der Veran-
staltung das Lied „Die coole Bongo-Disco in der Coco-Bar“ 
mit Gesang, Body-Percussion sowie Bongo-Rhythmen und 
ernteten für ihren selbstbewussten und souveränen Auftritt 
viel Applaus.
Anschließend lauschten alle gebannt den Vorträgen, in denen 
u.a. ehrenamtliche Medienscouts, Kulturlotsen, Schulsanitä-
ter von ihrer Arbeit berichteten und im festlichen Ambiente 
dafür ausgezeichnet wurden. Beeindruckend waren die viel-
fältigen Arbeitsfelder der Kinder und Jugendlichen, die von 
schulischen Aktivitäten über soziale, karitative oder ökologi-
sche Aufgaben bis hin zum Engagement bei der freiwilligen 
Feuerwehr reichen.
Abschließend beendeten die Kinder der 2 b den Festakt mit 
dem Rhythmical „Guten Appetit“. Mit rhythmischen Baustei-
nen, wie „Hähnchenspieße“, „Burger“, „Cookiecreme“, die 
vom Publikum mit den Begleitostinati „Hunger“ und „Durst“ 
begleitet wurden, leiteten die Schülerinnen und Schüler 
rhythmisch versiert und überzeugend zum Empfang über, 
bei dem alle Beteiligten der Veranstaltung die im Sprechvers 
angekündigten Speisen genießen durften.
� Text: Barbara Thedieck

Foto: Marilena Lorrmann

Hurra – wir sind musikbegeisterte Grundschule
Lange haben wir für unseren Vorführabend geübt und ge-
probt. Am 13. Mai war es dann soweit und alle Klassen durf-
ten in der Festhalle auftreten. Unsere Schule präsentierte ein 
buntes Programm angefangen von einem Theaterstück über 
traditionelle Lieder, Gedichte, Rhythmicals bis hin zu aktuel-
len Charts. Die zweiten Klassen zeigten, was sie beim „WIM-
Projekt: wir musizieren“ eingeübt haben. Sie präsentierten 
das Lied des Klabautermanns mit Drumsticks, Schlagwerk 
und sogar einem Schifferklavier. Auch an den Ukulelen zeig-
ten die Zweitklässler ihr Können. Ein herzliches Dankeschön 
an den Musikverein, die Gemeinde und alle Sponsoren, die 
dieses gewinnbringende Projekt mitfinanziert haben. Musik 
macht kleine Menschen groß... so wurde an diesem Abend 
auch das neue Logo der musikbegeisterten Grundschule of-
fiziell übergeben. Zugleich dürfen wir uns über einen Zu-
schuss von 1000 € freuen. Zum Abschluss präsentierte der 
Lehrer*innenchor unser neues Schullied: Ignatius Gropp – ja 
das sind wir! Auch unsere Konrektorin Frau Arca wurde zur 
Queen des Abends gekrönt als wertschätzende Geste dafür, 
dass sie seit Beginn des Schuljahres alle Aufgaben der Schul-
leitung übernommen hat. Wir sagen von Herzen danke! Ein 
herzliches Dankeschön sagen wir auch den Mitarbeiter*innen 
des Bauhofes, die die Festhalle im Vorfeld bestuhlt haben und 
an dem Elternbeirat, der alle Gäste mit Getränken und Lecke-
reien bewirtet hat.

Acht Pfoten, 
die Herzen erobern
Kita Erdenstern 
startet in die tiergestützte 
Pädagogik
Ein ganz besonderer Mo-

ment für die Kita Erdenstern: Seit dem 27.04.2026 bereichern 
die beiden Kitahunde Fen und Koda offiziell unseren Alltag. 
Nach erfolgreicher Prüfung durch die Fachaufsicht, das Ge-
sundheitsamt sowie das Veterinäramt steht fest: Die tierge-
stützte Pädagogik darf bei uns beginnen.
Mit dieser Genehmigung geht für die Einrichtung ein Her-
zensprojekt in Erfüllung. Über einen langen Zeitraum wurde 
mit viel Sorgfalt, Verantwortung und Leidenschaft auf diesen 
Schritt hingearbeitet. Auch die Eltern wurden im Vorfeld über 
die Hunde informiert und eventuelle Sorgen, Allergien und 
ggf. auch Ängste angesprochen.
Hinter Fen und Koda steht die Hundehalterin Michelle Gün-
auer, die ihre langjährige Erfahrung mit Hunden, zahlreiche 
Trainings, Hundeschulbesuche und Fortbildungen in dieses 
Projekt einbringt. Mit viel Herzblut entwickelte sie durch-
dachte Konzepte und umfassende Hygienepläne, die den si-
cheren und professionellen Einsatz der Hunde im Kita-Alltag 
ermöglichen.
Und nun ist es endlich soweit: Fen und Koda sind angekom-
men – und haben bereits die Herzen von Kindern und Team 
im Sturm erobert. � ▷

Johanniter- 
Kindertagesstätte  

Erdenstern
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Andrea Pilarski
Beratungsstellenleiter
St.-Mauritius-Straße 12
97230 Estenfeld
Tel. 0151 55603689
www.vlh.de/bst/67832

Individuelle Beratung, Gestaltung und Ausführung:

Malerarbeiten
Trockenbau

Vollwärmeschutz
Fassadenrenovierung 

Verputzer-Arbeiten

Herbert Joßberger
GmbH & Co. KG

Bachweg 20 • 97261 Güntersleben
Tel. 0 93 65 - 52 53 • mobil 0170-35 49 196 

www.jossberger-kg.de 

Reißer GmbH
• Transporte – Erdbau – Baggerarbeiten •

 97261 Güntersleben/Würzburg
 Gramschatzer Straße 19 ·  (0 93 65) 15 92

▷ Mit ihrer ruhigen, freundlichen Art begleiten sie die Kinder 
im Alltag, gehen mit auf Spaziergänge, sind bei Angeboten 
dabei oder schenken einfach stille Nähe und Geborgenheit, 
wenn sie gebraucht wird.
Die Wirkung ist spürbar: Die Hunde bringen Ruhe, Freude 
und besondere Momente in den Kita-Alltag und werden von 
Kindern wie Mitarbeitenden gleichermaßen als wohltuende 
Bereicherung erlebt.
Ein zentrales Anliegen der pädagogischen Arbeit ist es, den 
Kindern einen achtsamen und respektvollen Umgang mit Tie-
ren zu vermitteln. Sie lernen, die Bedürfnisse von Hunden zu 
verstehen, Verantwortung zu übernehmen und Tiere wert-
schätzend zu behandeln. Denn eines steht für uns klar im 
Mittelpunkt: Tiere sind keine Spielzeuge, sondern Lebewesen, 
denen wir mit Respekt begegnen.
Die Kita Erdenstern ist stolz, diesen besonderen Weg gehen 
zu dürfen, und freut sich auf viele wertvolle Erlebnisse mit 
Fen und Koda – zwei vierbeinigen Teammitgliedern, die un-
ser Miteinander auf ganz besondere Weise bereichern.

Foto: Patricia Hamzaoui

Foto: Gaby Spiegel, Johanniter

Lesen, Spielen …
 

und Gemeinsamkeit im Hort
Im Hort drehte sich in den letz-
ten Wochen vieles rund um das 
Thema Bücher. 

Besonders freuen sich die Kinder immer auf den Donnerstag, 
denn dann besucht uns häufig unsere „Vorlese-Oma“ Margit 
Mack. In unserer gemütlichen Leseoase liest sie den Kindern 
die verschiedensten Geschichten vor und sorgt dabei jedes 
Mal für strahlende Gesichter. Die Kindern nehmen dieses An-
gebot mit großer Begeisterung wahr. An dieser Stelle möch-

ten wir Margit herzlich 
Danke sagen!
Ebenso möchten wir uns 
im Namen der Kinder bei 
unseren treuen Hausauf-
gabenhelferinnen Gabi 
Spies, Karin Elflein und 
Alexandra bedanken. Sie 
kommen regelmäßig vor-
bei und unterstützen die 
Kinder mit viel Geduld 
und Engagement bei den 
Hausaufgaben. Vielen 
Dank, dass ihr euch im-
mer wieder Zeit dafür 
nehmt! Natürlich kam 
auch das Spielen, Basteln, 
Kochen und Toben nicht 
zu kurz. Ob kreative Bas-
telideen, gemeinsames 

Spielen oder ausgelassenes Rennen auf dem Pausenhof: Die 
Kinder konnten viele schöne gemeinsame Momente mitein-
ander erleben.
Besonders stolz berichteten unsere Kommunionkinder von 
ihrem großen Tag. Zur Feier des Tages gab es für sie ein le-
ckeres, großes Eis.� Bericht: Nadine Breunig
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Von links: Achim Beck, Nicole Schömig, Susanne Kneitz, Marion 
Bischhoff (alle 50 Jahre), Dieter Ruck (60 Jahre), Reinhard Schäffer, 
Helmut Lukas (für seine Frau Karin), Jürgen Clauß, Burkard Issing 
(alle 50 Jahre), Vorstandsvorsitzender Uwe Schömig

Foto: Stefan Öhrlein, TSV Güntersleben

TSV Güntersleben
Mitgliederversammlung des  
TSV Güntersleben am 22. 4. 2026
Finanzielle Herausforderungen in den kommenden 
Jahren – Beitragsanpassung
Bei der Mitgliederversammlung des TSV Güntersleben konnte 
Vorstandsvorsitzender Uwe Schömig 62 Mitglieder begrüßen 
und wieder auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurückblicken.
Der Verein präsentiert sich mit seinen elf Abteilungen sport-
lich breit aufgestellt und insgesamt sehr gut organisiert. 
Besonders hervor hob Schömig die Sanierung der 400-Meter-
Bahn, die sich als eine der größten Herausforderungen der 
vergangenen Zeit erwiesen hat.
Die Baumaßnahme, die mit rund 550.000 Euro veranschlagt 
ist und damit etwa 80.000 Euro unter der ursprünglichen Kos-
tenschätzung liegt, gilt als alternativlos und stellt den Verein 
insbesondere finanziell vor große Herausforderungen. Trotz 
der Unterstützung durch die Gemeinde wird die notwendige 
Zwischenfinanzierung bis zur Auszahlung der zugesagten 
Fördermittel den Verein in den kommenden Jahren spürbar 
belasten.
Finanzvorstand Daniel Kunert musste für das Jahr 2025 erst-
mals seit vielen Jahren ein negatives Vereinsergebnis präsen-
tieren, das maßgeblich auf die Sanierung der 400-Meter-Bahn 
zurückzuführen ist. Nur dank solider Rücklagen und der Un-
terstützung durch die Gemeinde war es dem Verein möglich, 
diese Maßnahme überhaupt in Angriff zu nehmen. Die Kas-
senprüfer bescheinigten eine einwandfreie Buchführung; der 
Vorstand wurde daraufhin einstimmig entlastet.
Im sportlichen Bereich berichtete Erich Schömig von einem 
leichten Rückgang der Mitgliederzahlen mit aktuell 1495 Mit-
gliedern. Dennoch bietet der Verein in seinen elf Abteilungen 
weiterhin ein breit gefächertes Sportangebot.
Erfreuliche Erfolge konnten insbesondere die Tennis- und die 
Leichtathletikabteilung verzeichnen, in denen mehrere Meis-
tertitel gefeiert wurden. Mit dem zehnjährigen Jakob Glaus 
stellte der Verein zudem einen unterfränkischen Meister im 
Crosslauf. Weiterhin in einem ganz besonderen Angebot mit 
großer Nachfrage stehen die umfangreichen Kursangebote 
im Fitness- und Gesundheitsbereich.
Stefan Öhrlein, verantwortlich für Liegenschaften und Veran-
staltungen, blickte auf die vergangenen Veranstaltungen – da-
runter insbesondere die Faschingsveranstaltungen – zurück 
und gab zugleich einen Ausblick auf das kommende Jahr. Ein 
besonderer Höhepunkt wird dabei am 07.06.2026 die AOK-
Fußball-Mini-WM der U-11 Mannschaften auf dem Sportge-
lände sein.
Im Bereich der Liegenschaften sieht sich der Verein angesichts 
seiner weitläufigen und vielseitig genutzten Sportanlagen 
weiterhin mit baulichen Herausforderungen konfrontiert. Als 
besonders dringlich bezeichnete Öhrlein – nach der für Mai 
vorgesehenen Fertigstellung der 400-Meter-Laufbahn – die 
dringend notwendige Sanierung des Dachs der Tennishalle.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die geplante Beitrags-
anpassung zum 1. Januar 2027. Die Mitglieder stimmten der 
von der Vorstandschaft vorgeschlagenen Erhöhung mehrheit-
lich zu. Im Zuge einer insgesamt moderaten Anpassung wur-
den sowohl der Grundbeitrag als auch die Abteilungsbeiträge 
behutsam angehoben, wobei besonderer Wert auf eine faire 
und ausgewogene Lösung für aktive und passive Mitglieder 
gelegt wurde.
Abschließend ehrte der Verein anwesende Mitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft. Höhepunkte waren Auszeich-
nungen für 50 und 60 Jahre Vereinstreue anwesender Mit-
glieder – ein Zeichen gelebter Verbundenheit mit dem TSV 
Güntersleben.

Panorama Run 2026
Beim diesjährigen Panorama Run am 19. April 2026 zeigte sich 
das Wetter zunächst von seiner launischen Seite: Am Vor-
mittag mussten die Läuferinnen und Läufer noch mit wech-
selhaften Bedingungen kämpfen, doch im weiteren Verlauf 
besserte sich die Lage spürbar. Pünktlich zu den Hauptläufen 
kam sogar stellenweise die Sonne durch – ideale Vorausset-
zungen für einen gelungenen Lauftag.
Die Veranstaltung, organisiert von der Ausdauersportabtei-
lung des TSV Güntersleben, überzeugte einmal mehr durch 
ihre familiäre Atmosphäre. Besonders hervorzuheben: Der 
gesamte Lauf wurde ehrenamtlich auf die Beine gestellt – ein 
Engagement, das von vielen Teilnehmenden und Zuschauern 
ausdrücklich gewürdigt wurde.
Das Streckenkonzept blieb bewährt: Eine rund 6,5 Kilome-
ter lange Runde führte durch die abwechslungsreiche Land-
schaft rund um Güntersleben. Während die Hobbyläufer 
diese Strecke einmal absolvierten, mussten die Teilnehmer 
des Hauptlaufs zwei Runden und damit insgesamt 13 Kilo-
meter bewältigen.
Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr ein ungewöhn-
licher Teilnehmer: Ein Rückwärtsläufer stellte sich der He-
rausforderung – und das gleich über die volle Distanz von 
zwei Runden. Seine Leistung sorgte entlang der Strecke für 
staunende Blicke und großen Applaus.
Auch abseits der Strecke wusste die Veranstaltung zu über-
zeugen. Die Verpflegung der Athleten war wieder ein High-
light: Neben Getränken gab es Obst und Kuchen, sodass sich 
die Sportler nach dem Zieleinlauf bestens stärken konnten.
Der Panorama Run bot zudem Wettbewerbe für alle Alters-
klassen – von den Bambinis bis zu den Erwachsenen. Damit 
wurde einmal mehr deutlich, dass die Veranstaltung nicht 
nur ein sportlicher Wettkampf, sondern vor allem ein Event 
für die ganze Familie ist.
Sportlich standen natürlich auch die Leistungen der Schnells-
ten im Fokus. Sowohl im Hobbylauf als auch im Hauptlauf 
wurden starke Zeiten erzielt, die das hohe Niveau der Veran-
staltung unterstreichen. Im Hauptlauf waren Bastian Mark-
graf mit einer Zeit von sensationellen 00:46:43 Minuten sowie 
Larissa Meißner mit 00:55:09 Minuten die schnellsten Athle-
ten. Bei den Hobbyläufern waren dies Carsten Schmidt mit 
00:26:11 Minuten sowie Jule Sattel mit 00:35:41 Minuten.

Foto: Rainer Konrad
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Retzstadt
        www.haustechnik-suessner.de

HEIZUNG ALT? JETZT ERNEUERN
• Mehr Effizienz
• Weniger Energiekosten
• Förderberatung inklusive

09364/4150
Jetzt Termin sichern

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214

STROBEL
RA          MAUSSTATTUNG

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Unter
stützern und Helfern für die großartige 
Leistung und freuen uns auf den nächsten 
Panorama Run im Jahr 2027.
Ergebnisse und Bilder gibt es unter (QR-Code) ▹

Tischtennisabteilung
80 Jahre Tischtennis beim TSV Güntersleben
Die Tischtennisabteilung des TSV Günters-
leben feiert in diesem Jahr ihr 80-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass lädt der Verein am 
Sonntag, 28. Juni 2026, zu einem großen Jubiläumstag in die 
Sporthalle Güntersleben ein. Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches Programm mit sportlichen 
Aktionen, Rückblicken auf die Vereinsgeschichte sowie An-
geboten für die ganze Familie.
Das vollständige Programm mit allen Informationen und 
Uhrzeiten zum Jubiläumstag finden Sie auf unserer Webseite: 
www.tsv-guentersleben.de
Anmeldungen für das Hobbyturnier werden bis zum 24. 6. 2026 
unter volker.lorrmann@gmail.com oder 01 78/6 12 67 91 entge-
gengenommen. Kurzfristig Entschlossene können sich noch 
am Turniertag vor Ort in der Halle bis 14.00 Uhr anmelden.
Schläger können bei Bedarf gestellt werden. Bitte saubere Hal-
lenschuhe mitbringen!
In dieser Ausgabe der Dorf-Zeitung werfen wir einen letzten 
Blick in die Vergangenheit.

Teil 4: Die Jahre 2006 bis 2026  
(Auszug aus der Chronik der Tischtennisabteilung):
2006: Der Verjüngungsprozess der 1. Mannschaft hat begon-
nen. Mit Frederick Forster, Tim Elflein und Konstantin Lother 
verstärken drei Junge die 1.Herrenmannschaft.
Die Tischtennisabteilung feiert im gleichen Jahr ihr 60-jähri-
ges Jubiläum.

Siegerbild Hobbyturnier 60 Jahre Tischtennis

2008: Erfolgreiche Zeit für die erste Mädchenmannschaft. 
Das Team um Jenny Schelbert, Leonie Pietzsch, Isabelle Huf-
nagel und Vanessa Oppelt sichert sich in der Unterfranken-
liga den zweiten Platz und steigt in die Bayernliga auf. Im 
Pokalwettbewerb werden die Mädchen unterfränkischer 
Meister und erreichen den vierten Platz bei den bayerischen 
Pokalmeisterschaften.
2009: Frank Belousow tritt nach zehnjähriger Amtszeit an der 
Spitze der Abteilung zurück. Es übernimmt Thomas „Tutti“ 
Kilian.
2014: Der Hallenumbau sorgt für erschwerte, teils irreguläre 
Bedingungen. Bei Heimspielen heißt es bei Temperaturen um 
die 16 Grad warm anziehen. Die 1. Herrenmannschaft steigt 
am Ende trotzdem in die 2. Bezirksliga West auf.
2015: Der ewige Kassier der Tischtennisabteilung, Gerd Clauß 
tritt nach 45 Jahren von seinem Amt zurück, welches er 1970 
von Gottlob Porlein übernommen hatte. Am 10.04.2015 be-
streitet die Vereinslegende sein letztes Spiel nach 60 Jahren 
für den TSV Güntersleben gegen Kirchheim.
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2016: Hans-Michael Dudek wird zum neuen Jugendleiter ge-
wählt. Im Zuge der Flüchtlingswelle sind bis zu 28 Kinder 
beim Jugendtraining in der Halle.
2020 – 2022: Die weltweite Coronapandemie macht auch vor 
dem Tischtennissport nicht halt. Am 13.03.2020 wird der 
Spielbetrieb erstmals mit sofortiger Wirkung eingestellt. 
Die Saison 2019/2020 wird vorzeitig beendet. Zur neuen Sai-
son 2020/2021 wird der Spielbetrieb wieder aufgenommen. 
Corona-Infektionszahlen, Hallensperrungen und die Sorgen 
von Spielerinnen und Spielern sorgen dafür, dass ab dem 
30.10.2020 der Spielbetrieb vom BTTV wieder ausgesetzt wird. 
Am 11.02.2021 wird die Saison schließlich endgültig abgebro-
chen und die Spielzeit für ungültig erklärt.
Auch 2021 bleibt Corona das bestimmende Thema. Die ge-
setzlichen Bestimmungen sorgen dafür, dass sich Spieler 
vom Spielbetrieb zurückziehen. Zur neuen Saison 2021/2022 
müssen zwei Mannschaften abgemeldet werden. Es nehmen 
nur noch vier Herren- und zwei Jugendmannschaften am 
Spielbetrieb teil. Am 25.11.2021 wird der Spielbetrieb erneut 
eingestellt und bis 28.02.2022 ausgesetzt. Die Saison wird als 
Einfachrunde beendet.
Seit dem 1. Oktober 2021 sind neben dem traditionellen Rot 
auch vier weitere Farben für Schlägerbeläge zugelassen. Blau, 
Pink, Grün und Violett. 
Im Tischtennis-Bezirk Unterfranken-Süd wird ab der Saison 
2022/2023  in allen Erwachsenenligen durchgängig in 4er-
Mannschaften gespielt. 
Rückkehr zur Normalität. Spieler kehren nach und nach in 
den Spielbetrieb zurück.
2023 – 2024: Offiziell zur Saison 2023/2024 wird der digitale 
Spielbericht eingeführt und löst künftig den klassischen Pa-
pierbogen ab.
Zwei Meisterschaften und eine Vizemeisterschaft. Die Tisch-
tennisabteilung des TSV Güntersleben krönt eine starke Sai-
son. Als Mitfavorit in die Bezirksliga West gestartet, setzte 
sich die Erste Tischtennismannschaft ungeschlagen mit 35:1 
Punkten souverän durch. Die zweite Meisterschaft für den 
TSV Güntersleben sicherte sich die Dritte Mannschaft in der 
Bezirksklasse C Südwest.
Maurizio Rieß ist bei den jährlichen Vereinsmeisterschaften 
im Einzel und Doppel siegreich.
2025: Lothar Stieber geht in die Saison 2025/2026 zum 50.-mal 
in Folge als Teil einer ersten Herrenmannschaft.
Historischer Pokalsieg für die 1. Herrenmannschaft des 
TSV Güntersleben. Beim Final-Four Finale am 02.02.2025 in 
Thüngersheim sichert sich das Team den ersten Pokalsieg auf 
Bezirksligaebene.
Erstes Brüderpaar der dritten Generation Tischtennis für den 
TSV aktiv. Die 13-jährigen Emil und Felix Weilnhammer be-
streiten ihre ersten Spiele bei den Herren und folgen damit 
ihren Papa Timo Krämer und Onkel Jochen Krämer. Vor ihnen 
waren bereits deren Vater Manfred und Onkel Horst Krämer 
in der Vergangenheit für den TSV erfolgreich.
2026: Lothar Stieber gewinnt im Januar seinen 25. Vereins-
meistertitel und bleibt unangefochtener Rekordsieger.

Die 5. Mannschaft wird im Jubiläumsjahr ungeschlagen sou-
veräner Meister der Bezirksklasse D Nordwest. Daumen hoch!
Andreas Niemann gelingt in seiner ersten Saison für den TSV 
und seiner ersten nach über 20 Jahren Pause besonderes – für 
alle sechs gemeldeten Mannschaften bestreitet er mindestens 
ein Verbandsspiel.
Die Tischtennisabteilung im neuen Gewand. Dank unserer 
Günterslebener Sponsoren City-Talk (mit unserem ehemali-
gen Abteilungsmitglied Claus Weißenberger), sowie Bäckerei 
Beck und Edeka Beck (Familie Rainer Beck) können sich die 
Mannschaften über neue Spielkleidung freuen.

Lust auf Tischtennis?
Freies Spiel für Alle. Eine Anmeldung oder Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig: Jeden Freitag ab 20 Uhr in der Sporthalle
Infos oder Fragen gerne bei Volker Lorrmann, Mobil: 
0178/6126791; E-Mail: volkerlorrmann@gmail.com
Unsere Trainingszeiten für die Aktiven:
Erwachsene: 	 Mo. und Do.	 ab 19.30 Uhr
Jugend bzw. Kinder:	 Mo. und Fr.	 18.00 bis 19.30 Uhr
Ansprechpartner:	� Thomas Kilian, Mobil 01 63/2 51 94 97;  

E-Mail: t.kilian@gmx.net
Bericht und Fotos: Carsten Göhrl, TSV Güntersleben

Fußballabteilung
Einladung der erfolgreichen Fußballer der 70er Jahre

Die Tischtennisabteilung präsentiert sich im neuen Gewand.

Die Fußballabteilung des TSV Güntersleben lud zu ihrem letz-
ten Heimspiel am Sonntag, 9. Mai 2026, auch die ehemaligen 
erfolgreichen Fußballspieler der 70er Jahre ein. Der Anlass, da 
nunmehr exakt 50 Jahre vergangen sind, seitdem diese Spieler 
in die ehemalige Landesliga (damals die vierthöchste deut-
sche Spielklasse) aufgestiegen sind. Zudem wurden sie im sel-
ben Jahr Unterfränkischer Pokalsieger, der die Teilnahme an 
der ersten DFB-Pokalhauptrunde ermöglichte. Vor 2.200  Zu-
schauern wurde das Heimspiel gegen dem seinerzeit zuge-
losten Zweitbundesligisten SSV Reutlingen allerdings knapp 
mit 1:2 nach Verlängerung verloren.
Der Grundstein für die erfolgreiche fußballerische Zeit 
in Güntersleben wurde mit der Verpflichtung von Günter 
Karl  (†) als Spielertrainer durch den damaligen Abteilungs-
leiter Edgar Schäffer  (†) ab dem Spieljahr 1971/1972 gelegt. 
Die bestehende Mannschaft konnte vor allem jährlich durch 
Zugänge aus dem eigenen Nachwuchsbereich ergänzt, aber 
auch stetig verjüngt werden. So gelang innerhalb von nur fünf 
Spielzeiten der Aufstieg von der C-Klasse (damals niedrigste 
Spielklasse) in die Landesliga Nord. Dort waren in der Auf-
stiegssaison neben 15 oberfränkischen Fußballmannschaften 
nur drei aus Unterfranken vertreten, nämlich Gerolzhofen, 
Kirchheim und Güntersleben.
Die Saison 1971/1972 konnte mit der C-Klassenmeisterschaft 
und dem Aufstieg in die B-Klasse abgeschlossen werden. Im 
ersten B-Klassenjahr reichte es dort zwar nur zur Vizemeister-
schaft. Dafür wurde das zweite B-Klassenjahr als grandioser 
Meister umso erfolgreicher mit dem Sprung in die A-Klasse 
zur Spielzeit 1974/1975 beendet. Am achten Spieltag ist die 
A-Klassentabellenführung erklommen und bis zum Abschluss 

Foto: Wolfgang Müller, Fotofreunde
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Innenausbau Fenster-

  bau

 Haustüren  Einbauschränke
 Innentüren  Holzdecken
 Fenster  Reparaturverglasungen
 Laminat  Parkett abschleifen

der Saison nicht mehr abgegeben worden. Folglich ging die 
Mannschaft nunmehr in der Bezirksliga Unterfranken West an 
den Start. Bereits am ersten Spieltag konnten die TSV Fußballer 
in der Runde 1975/1976 die Tabellenführung durch ein 5:1 über 
den TSV Lohr einnehmen, die sie bis zum Bezirksligasaison-
ende erfolgreich behaupteten. Eine stolze Leistung, die nach 
50 Jahren gerne nochmals in Erinnerung gerufen wird. Leider 
folgte nach einer Runde bestandener Spielzeit in der Landes-
liga, die mit dem 12. von 18 Tabellenplätzen zu Ende ging, 
nach dem zweiten Jahr der Abstieg zurück in die Bezirksliga.

Der „Neue“ im Gemeinderat 
für die Unabhängigen Bürger Güntersleben
Mit unserem neuen Gemeinderat Fa-
bian Dobisch ist den Unabhängigen 
Bürgern Güntersleben wieder ein gu-
ter Schritt zur laufenden Verjüngung 
geglückt. Unter den neuen Gemein-
deräten hat er mit fast 1000 Stimmen 
(996) das beste Ergebnis erzielt. Er ist 
bekanntlich gut vernetzt, unter an-
derem bei der Feuerwehr, in der Kol-
pingfamilie und bei den Schützen. 
Bereits in der ersten Sitzung brachte 
er neue Impulse ein, unter anderem 
erkundigte er sich über die Nutzung einer preiswerten, bayern-
weiten Beschaffungsplattform für Behörden (und Gemeinden). 
Für weitere Anregungen von Bürgerseite steht er – wie auch die 
anderen Gemeinderäte – gerne bereit.� Text: M. Scheu-Helgert
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1. Mai-Ausflug der Kolpingsfamilie
In diesem Jahr führte der traditionelle Ausflug der Kolpings-
familie am 1. Mai in die nahe Umgebung. Werner Kuhn vom 
Hubertushof, Ansprechpartner für landwirtschaftliche Be-
ratung von Netzwerk Lebensraum Feldflur, führte uns vom 
Treffpunkt beim Aussiedlerhof Ehehalt auf einem Rundweg 
durch Wiesen und Felder.Er wies zunächst darauf hin, dass es 
bei uns keine ursprüngliche Naturlandschaft mehr gibt, son-
dern eine Kulturlandschaft, die seit Jahrhunderten von Men-
schen bearbeitet und entsprechend ihrer Bedürfnisse gestaltet 
wurde. Eine topographische Karte aus der Zeit vor der Flur-
bereinigung zeigt die kleinteilige Gliederung der damaligen 
Landschaft. In Folge der Erbteilung gab es sehr viele kleine, oft 
schmale Äcker. Viele Günterslebener besaßen solche Teile, die 
auch noch verstreut in verschiedenen Fluren lagen.
Durch die Flurbereinigung wurden diese unwirtschaftlichen 
Parzellen zu großen Flächen zusammengelegt, die mit entspre-
chend großen landwirtschaftlichen Geräten bearbeitet werden 
können. Damit veränderte sich das Landschaftsbild. Hecken, 
die früher Äcker begrenzten, verschwanden an vielen Orten. 
In der Günterslebener Flur mit ihren recht steilen Hängen gibt 
es zum Glück noch einige Hecken, in denen unterschiedliche 
Gehölze vielen Vögeln und Kleintieren Lebensraum bieten.
Bei unserem Rundweg zwischen Äckern und Wiesen machte 
uns Werner Kuhn auch auf Probleme der heutigen Landwirt-
schaft aufmerksam, z. B. auf invasive Grassorten, die sich 
schnell ausbreiten und damit ganze Ernten verderben können. 
Er wies uns auch auf die Bedeutung der Blühstreifen an Acker-
rändern hin. Zum Erhalt der biologischen Vielfalt wären seiner 
Ansicht nach breite Streifen im Verbund wirksamer als die 
schmalen Streifen nur am Ackerrand. Dazu zeigte er uns an 
Beispielen Vor- Nachteile unterschiedlicher Anbaumethoden 
auf, für die es jeweils genaue Vorschriften gibt. die sicher gut 
gemeint sind, in der Praxis vor Ort aber nicht immer sinnvoll 
erscheinen und für den Landwirt viel Büroarbeit erfordern.
Als Abschluss gab es zur Stärkung für alle Kaffee und Kuchen 
und/oder Wein und Brotzeit auf dem Platz vor der Festhalle.
Die Führung war für alle Beteiligten (31 Teilnehmer!) sehr 
interessant und hat unser Verständnis für Fragen der Land-
wirtschaft erweitert. Das Thema beschäftigt uns alle und wir 
freuen uns, wenn Werner Kuhn, wie versprochen, bei einem 
Vortrag im Pfarrsaal noch mehr dazu berichten wird.
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Sandgraben 9 • 97261 Güntersleben
Internet: www.fl iesen-ziegler.de • Telefon 0 93 65 / 28 92
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(0 93 67) 9 91 14

Die Günterslebener Väter gedachten wieder pünktlich zum 12 Uhr-
Glockenschlag am heiligen Baum auf der Platte den Werten des 
Säubirlesbaums: sturmfest, standorttreu, wehrhaft, stolz, aufrecht 
und fruchtbar. Foto: Kerstin Schömig

Gedanken zur Eröffnung Säubirlespfad  
von Dr. Walter Kolb
Die Säubirle gab es schon, da hat man an uns Günterslebener 
noch lange nicht gedacht. Erst vor mehreren Tausend Jahren. 
kamen sie aus Persien über Italien zu uns. Offensichtlich hat 
sich der Baum bei uns damals und heute sehr wohl gefühlt. 
Die Früchte der Wildbirne haben dann unsere Vorfahren  
gerne als Nahrungsmittel genutzt. Auch später in 
Krisenzeiten waren die Bürger froh, aus den anfallenden 
Birnchen Backobst, Marmelade und vitaminreichen Saft zu 
gewinnen.
Aber auch Wild- und Haustiere lieben die Früchte, so bieten 
sie Igel, Dachs, Marder und Reh, dem seltenen Siebenschlä-
fer und der Haselmaus willkommene Nahrung. Den Säuen 
wurden nach mühsamer Sammlung die Birnchen ebenfalls 
verfüttert. Unser Spottname Säubirle dürfte wohl darauf zu-
rückzuführen sein.
Die ökologische Bedeutung der Wildbirne wird vor allem 
durch ihre Funktion als Insektenfreund deutlich. Bienen, 
Hummeln, Schwebfliegen, Wespen und Schmetterlingen 

Unterwegs informierte Barbara Kuhn über heimische Kräu-
ter, eine Rast am Kreuz lud bei Kaffee, Kuchen und Geträn-
ken zum Verweilen ein. Einen weiteren inhaltlichen Akzent 
setzte Helga Dudek mit Wissenswertem zu Günterslebener 
Ortsnamen am Säubirles-Baum auf der Platte. Gerade diese 
Mischung aus Bewegung, Naturerlebnis und heimatkundli-
chen Einblicken machte den besonderen Charakter der Ver-
anstaltung aus.
Das ideale Wanderwetter sorgte für beste Stimmung und ei-
nen durchweg hohen Zuspruch. Besonders gut besucht war 
der Schlusshock an der Festhalle, zu dem sich am Nachmittag 
zahlreiche Gäste einfanden. Bei Musik der Rhöner Rucksack-
musikanten, guter Bewirtung und vielen Gesprächen klang 
die Veranstaltung in geselliger Atmosphäre aus.
Damit sind nun alle Säubirleswege in Güntersleben offiziell 
eröffnet und begehbar für die Bevölkerung. Auf den Wegen 
gibt es neben schönen Blicken auf zahlreiche Säubirles-Bäume 
in der Günterslebener Flur auch zahlreiche Rastmöglichkei-
ten auf neu geschaffenen Sitzgelegenheiten. Außerdem wurde 
auch ein Mountainbikeweg mit circa 20 Kilometern ausge-
schildert. Auch dieser ist ab sofort befahrbar. Wir freuen uns, 
dass unser kleiner Verein ein solches Projekt geschafft hat. 
Schnell und günstig 

Der Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V. informiert:
Vatertag

Großer Zuspruch bei 6. Säubirles-Baumwanderung  
in Güntersleben
Bei strahlendem Sonnenschein und frühlingshaften Tempera-
turen hat die 6. Säubirles-Baumwanderung am 26. April zahl-
reiche Besucher nach Güntersleben gelockt. Veranstaltet vom 
Heimatverein Säubirli Günterschläwe e.V. wurde die traditi-
onsreiche Wanderung erneut zu einem gelungenen Tag für 
Naturfreunde, Familien und Heimatverbundene.
Auftakt war bereits am Vormittag mit einem Weißwurst-
frühstück an der Festhalle, bevor um 12 Uhr die offizielle Er-
öffnung mit Bürgermeister Michael Freudenberger erfolgte. 
Leider konnte Dr. Walter Kolb nicht persönlich an der Wan-
derung teilnehmen. Ihm gilt besonderer Dank mit Blick auf 
die künftig ausgeschilderten Säubirles-Wege in der Gün-
terslebener Flur. Im Anschluss machten sich die Teilnehmer 
auf die diesjährige Strecke „Heeberch“, den Säubirles-Weg 
Nummer 2. Die rund neun Kilometer lange Route mit etwa  
160 Höhenmetern führte durch die frühlingshafte Flur rund 
um Güntersleben und bot reizvolle Ausblicke sowie interes-
sante Stationen entlang des Weges.
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Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! 

Ihr Anspruch auf das Pflegegeld und die ambulanten 
Leistungen bleibt davon unberührt. 

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
Telefon 09365 881162.

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege Güntersleben
...Gemeinsam statt einsam!

Foto: Kerstin Schömig

bietet sie Honig und Pollen. Die zum Teil mächtigen Bäume 
bereichern die Landschaft durch Blütenfülle, goldene Früchte 
und glutrote Herbstfärbung.
Das Holz der Wildbirne ist hart und formbeständig.
In der der Vergangenheit wurden vor allem Musikinstrumente 
und Zeichengeräte daraus hergestellt. Auch für Schnitzereien 
ist es geeignet. Leider ist der Holzmarkt praktisch leergefegt. 
Darin ist auch eine Marktlücke für zukünftige Förderung der 
Art zu sehen. Wir sehen uns verpflichtet, die seltene Baumart 
in unserer Flur zu fördern und die Bestände zu sichern. In 
diesem Zusammenhang danken wir der Flurbereinigung, die 
vor vielen Jahren kleine Gehölzgruppen und Hecken erhalten 
konnte, auch wenn dadurch die landwirtschaftliche Nutzung 
beeinträchtigt wurde. Gerade in diesen Bereichen fühlt sich 
das Säubirle wohl. 
Wir fördern aber auch die Bestände durch Neupflanzungen 
und die Pflege alternder Bäume. Durch die Schaffung eines 
Säubirlespfades wollen wir auf die kostbaren Bestände der 
Wildbirne in unserer Flur aufmerksam machen. Wir hoffen, 
damit Naturgenuss und Information zu vereinen. Die Ein-
maligkeit unserer beeindruckenden Säubirlesbäume soll uns 
dabei helfen.
Eine Story zum Schluss: Vor sieben Jahren haben wir begonnen, 
die Bestände der Wildbirne in der Flur zu kartieren. Dabei 
entstand die Idee des Pfades. Nach unsrer Kostenschätzung 
und Vorlage der Pläne hat der Gemeinderat das Projekt dann 
erstmalig genehmigt. Das war noch in der Coronazeit. 
Viele Besprechungen später und der jahrelangen Suche 
nach Fördermöglichkeiten beschloss der Gemeinderat in ei-
nen weiteren Beschluss, das Projekt bei einem europäischen 
Förderprogramm einzureichen. Für die Förderfähigkeit 
wurden dann leider weitere, zum Teil übertriebene, kosten-
trächtige Untersuchungen gefordert. Daraufhin beschloss 
der Gemeinderat in der dritten Sitzung das Projekt nicht zu 
realisieren.
Danach hat der Heimatverein mutig die Bauherrschaft in Ei-
genleistung übernommen. Nach vielen Einsätzen konnte der 
größte Teil der Aufgaben fertiggestellt werden. 
Die Markierungen an den Bäumen und Wegezeichen führen 
nun durch vier Einzelpfade unterschiedlicher Länge. 
Zehn Tafeln bieten Informationen zu Natur, Landschaft und 
natürlich zum Säubirle. QR- Codes erleichtern die Orientie-
rung. Man kann dem Heimatverein zu dieser tollen Gemein-
schaftsleistung nur gratulieren!
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931) 386-58200

Grabsteine , Grabsteinreinigung, Nachbeschriftungen, Inschriften, Grababdeckungen aus Stein,  
Versetzung von Grabsteinen, Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Katholische Pfarreiengemeinschaft Güntersleben – Thüngersheim
07.06.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
07.06.	 17.00 Uhr	 Oberzell – Festlicher Einführungsgottes-

dienst des Leitungsmodells „in solidum“ für 
den Pastoralen Raum Würzburg Nord-West, 
Klosterkirche St. Michael, Oberzell – vorhe-
rige Anmeldung über das Pfarrbüro

09.06 08.30 Uhr	 Thüngersheim – Morgenlob der Frauen
09.06.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier
11.06.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
13.06.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Vorabendmesse
14.06.	 10.00 Uhr	 Güntersleben – Messfeier – Einführung der 

neuen Ministrantinnen und Ministranten
14.06.	 10.00 Uhr	 Güntersleben – Kinderkirche
16.06.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier
18.06.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
19.06.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Eucharistiefeier im Pflege-

heim St. Aurelia
20.06.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Vorabendmesse
21.06.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
21.06.	 14.00 Uhr	 Güntersleben – Taufe
23.06.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier
25.06.	 18.30 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
27.06.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Vorabendmesse a. d. Stein-

höhe (bei schlechtem Wetter in der Pfarrkirche 
Güntersleben) – bei Einbruch der Dämme-
rung Johannisfeuer – Kolpingjugend

28.06.	 10.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier
30.06.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Messfeier

Pfarrbüro
Die Pfarrbüros sind noch bis einschließlich 5. 6. geschlos-
sen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten können 
Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Er wird regelmäßig abgehört.

Erstkommunion und feierliche Kinderkommunion 2026 
unter dem Thema „Mit Jesus und untereinander verbunden sein“
28 Mädchen und Jungen in Güntersleben und 8 Kinder in 
Thüngersheim haben sich seit dem Herbst des vergangenen 
Jahres auf den Empfang des „Leibes Christi“ im Sakrament 
der Kommunion vorbereitet. Neben dem Religionsunter-
richt mit Pfarrer Steigerwald waren es vor allem acht Treffen 
in den Kleingruppen, in denen die Kinder zusammen mit 
sehr engagierten Gruppenmüttern und einem Gruppenva-
ter Gemeinschaft und religiöse Hinführung erfahren konn-
ten. Nicht nur bei Vorstellungs- und WEG-Gottesdiensten, 
sondern vor allem auch bei den Palmprozessionen und dem 
gemeinsamen Erleben der Eucharistie am Gründonnerstag 
beteiligten sich die Kinder und ihre Eltern. Die eigentliche 
„Erstkommunion“ fand auch in diesem Jahr wieder am Frei-
tag Abend, also zu Beginn des Kommunion-Wochenendes 
statt. Das heißt, die Kinder empfingen in einem ruhigen und 
stressfreien Gruppen-Gottesdienst im Thüngersheimer Pfarr-
saal, bzw. im Kolpinghaus zum ersten Mal den „Leib Christi“. 

04.06.	 09.00 Uhr	 Thüngersheim – Messfeier – anschl. Fron-
leichnamsprozession – musikal. Gestaltung:  
Musikverein

04.06.	 16.45 Uhr	 Güntersleben – Kirchenparade d. Vereine –  
Treffpunkt am Ärztehaus

04.06.	 17.00 Uhr	 Güntersleben – Messfeier – anschl. Fron-
leichnamsprozession – musikal. Gestaltung:  
Musikverein

06.06.	 14.00 Uhr	 Thüngersheim – Trauung
06.06.	 18.30 Uhr	 Güntersleben – Vorabendmesse
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Für ein stilles Gebet,

für tröstende Worte, 
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck oder eine 
 Umarmung, wenn die Worte fehlten;

für Blumenschmuck und Geldspenden,

für Beileidsbekundungen  
in Wort und Schrift.

Maria Kilian
Matthias mit Familie

Erwin Kilian

Herzlichen Dank all denen, die Erwin  
im Leben und auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Güntersleben, im April 2026

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

 

 Bestattungen Papke 
  alle Bestattungsarten 
  Friedwald und Ruheforst 
  freie Grabreden 
  auf allen Friedhöfen tätig 
 

 0931-4173840   

 Wörthstraße 10, 97082 Würzburg 
 www.bestattungen-papke.de    

 Trauerfloristik
 

 Wir beraten Sie  in der zeitgemäßen Gestaltung 
 von Trauerfloristik
 Kränze, Schalen, Gestecke und Sargschmuck  
 aus Ihrem Fachgeschäft
 Lassen Sie sich von 
 unserem Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugen

Veitshöchheim · Raiffeisenstr.12 · im Gewerbegebiet
Telefon 0931-94603 · Telefax 0931-9  91 02 07
Würzburg · Am Marktplatz · Telefon 0931-55025
Di Ruhetag · Mo/Mi/Do/Fr: 9 – 18 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr geöffnet

Blumen
Schmelzeisen

Viele der Kinder, aber auch Eltern, waren nach dem Erleben 
und Mitfeiern des Gruppen-Gottesdienstes sehr angerührt 
und bewegt. Zusammen mit Familienangehörigen, Patinnen 
und Paten sowie eingeladenen Gästen wurde am Sonntag, 
dem 19. April in Thüngersheim und dann eine Woche später, 
am 26. April in Güntersleben, die Begegnung mit Jesus in der 
Gestalt des Brotes im Festgottesdienst gefeiert. DANK sei an 
dieser Stelle all denjenigen gesagt, die sich in die Kommunion-
Vorbereitung eingebracht und zum Gelingen des festlichen 
Wochenendes beigetragen haben. 
Der neue Kommunion-Kurs 2026/2027 beginnt mit einem 
Info-Abend jeweils um 20.00 Uhr am Mittwoch, 23. Septem-
ber 2026 in Güntersleben und am Donnerstag, 24. Septem-
ber  2026 in Thüngersheim. Dabei werden interessierten Eltern 
Voraussetzungen, Termine und notwendige Angaben für den 
neuen Kommunionkurs vorgestellt. Ein jahrgangsmäßiges 
Anschreiben aller Eltern von katholischen Schülerinnen und 
Schülern der 3. Jahrgangsstufe erfolgt nicht. 
Die Anmeldung zum Kommunionkurs sollte eine freie und 
bewusste Entscheidung der Eltern sein in Absprache mit dem 
eigenen Kind. Selbstverständlich können auch Kinder, die 
nicht die örtlichen Grundschulen besuchen, von ihren Eltern 
zum Kommunionkurs angemeldet werden. 
Der nächste „weiße Sonntag“ wird in Thüngersheim am 
11. April 2027 (2. Sonntag nach dem Ostersonntag) und in 
Güntersleben am 18. April 2027 (3. Sonntag) gefeiert.
� Pfarrer Bernd Steigerwald

Das Weltgebetstagsteam sagt „Danke“
Rund um den Globus beteten am ersten Freitag im März 2026 
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche in den Weltgebets
tagsgottesdiensten sehnsuchts- und hoffnungsvoll darum, 
dass Frieden weltweit keine Utopie bleibt. Wie bereits in den 
vergangenen Jahren fand der zentrale Gottesdienst für unseren 
Pastoralen Raum in der Christuskirche in Veitshöchheim statt. 
Begleitet vom Chor „Mit Herz und Stimme“ feierten wir mit ca. 
100 Teilnehmern, die im Anschluss zu einem kleinen Empfang 
mit landestypischen Speisen und Getränken zum Austausch 
eingeladen waren. Als Erinnerung an den Gottesdienst, der 



Dorf-Zeitung	 Güntersleben

20

unter dem Motto „ Kommt! Bringt eure Last“ stand, konnte von 
den Besuchern ein Kieselstein mit einer Karte des Titelbildes 
mitgenommen werden. Als symbolisches Geschenk, die eigene 
Lebenslast abgeben zu können. Wir sind sehr stolz die Spen-
densumme von 910,– € für Projekte des Weltgebetstages weiter-
leiten zu können. Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2027 
mit dem Titel „für Gerechtigkeit und Frieden – 100 Jahre Welt-
gebetstag“ wurde vom Internationalen Komitee verfasst und 
wird am 5. März 2027 wieder in der Christuskirche gefeiert.

Fronleichnam am Donnerstag, 4. Juni 2026
Wir starten in Thüngersheim in der St. Michaelskirche mit 
einer Eucharistiefeier um 9.00 Uhr. Anschließend verläuft 
die Fronleichnamsprozession über die Untere Hauptstraße, 
Schulstraße und Steinbruchweg bis zum Bildstock am ehema-
ligen Anwesen der Familie Knoll. Dort wird der erste Altar 
errichtet. Über die Hofstattstraße geht es weiter zum Bildstock 
an der Ecke der Friedhofsmauer. Dort befindet sich der zweite 
Altar. Über die Friedhofstraße, Obere Hauptstraße und Hin-
tere Gasse geht es zurück zur Kirche. An der Ölbergskapelle 
am unteren Kirchplatz wird mit dem sakramentalen Schluss
segen die Prozession beendet. 
Wir starten in Güntersleben in der St. Maternuskirche mit ei-
ner Eucharistiefeier um 17.00 Uhr. Anschließend verläuft die 
Fronleichnamsprozession durch die Langgasse zum Ärz-
tehaus. Dort wird der erste Altar errichtet. Über die Neuberg-
straße und Am Kuhhaug geht es weiter zum zweite Altar. 
Dieser wird am Kuhhaug, Ecke Heeggasse errichtet. Danach 
gehen wir weiter durch die Heeggasse, Josef-Weber-Straße 
zur Kirche. Der dritte Altar ist dann an den Kirchenstufen 
am Seiteneingang der Kirche aufgebaut. Von dort aus wird 
der sakramentale Schlusssegen erteilt. Die örtlichen Vereine 
mit ihren Fahnenabordnungen sind zum Fronleichnamsgot-
tesdienst und der anschließenden Prozession recht herzlich 
eingeladen. Es wäre auch schön, wenn die Häuser am Prozes-
sionsweg geschmückt werden könnten. Vielen Dank bereits 
im Voraus für jede Form der Mithilfe und des Gestaltens die-
ses besonderen Festtages.

Start der Firmvorbereitung 2026/2027
Herzliche Einladung für alle Jugendlichen aus Thüngersheim 
und Güntersleben, die in der 8. Klasse sind und im nächsten 
Jahr zur Firmung gehen möchten. Unsere Firmvorbereitung 
beginnt am Ende der 8. Klasse und endet mit der Firmung im 
Februar/März 2027. 

Die Informationsabende finden im Juni an folgenden Ter-
minen statt: In Thüngersheim am Dienstag 16. Juni 2026 um 
19.00 Uhr in der Kirche. In Güntersleben am Donnerstag 
18.  Juni 2026 um 19.00 Uhr in der Kirche. Das erste Treffen 
findet in der Regel Mitte Juli statt. 
Elemente der Firmvorbereitung sind: ein Online-Kurs, drei 
Gemeinschaftstreffen vor Ort, eine Modulveranstaltung in 
Würzburg, zwei Jugendgottesdienste, ein Versöhnungsgot-
tesdienst, ein Lebens-, Glaubens- bzw. Beichtgespräch, ein 
Einstimmungsgottesdienst am Sonntag vor der Firmung und 
die Firmung selbst. Bei Fragen zur Firmung wendet euch an: 
Gemeindereferent Ulrich Nottka: 09364/812499 oder ulrich.
nottka@bistum-wuerzburg.de.

Johannisfeuer auf der Steinhöhe
In diesem Jahr findet das Johannisfeuer wieder auf der 
Steinhöhe statt. In der Hoffnung, dass es am Abend dieses 
Tages weder regnet, noch übermäßig Trockenheit dem siche-
ren Anzünden des Feuers entgegenstehen, laden die Pfarr
gemeinde St. Maternus und die Kolpingjugend Güntersleben 
herzlich ein zur Vorabendmesse am Samstag, 27. Juni 2026, um 
18.30 Uhr auf die „Steinhöhe“ als Auftakt zum Johannisfeuer. 
Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zur Verkösti-
gung. Bei Einbruch der Dunkelheit wird dann das Johannis-
feuer entzündet. Alle, die diesen Abend vorbereiten, freuen 
sich auf ein wunderbares Erlebnis von gottesdienstlicher und 
feiernder Gemeinschaft.

Kinderkirche
Am Ostermontag, dem 6. April  2026, trafen wir uns wieder 
zur Kinderkirche. Das Thema war – wie könnte es anders 
sein – Ostern. 
Nachdem die Kinder erstmal erzählten was sie so mit Ostern 
verbinden und was sie daran erinnert, durfte auch die Oster
geschichte nicht fehlen. Dieses Jahr haben wir diese mit Hilfe 
eines sogenannten „Kamishibai“, einem japanischen Bilder
theater, erzählt. Gespannt lauschten die Kinder der Ge-
schichte Jesu und seiner Auferstehung. Wie immer durften 
aber auch (Mitmach-) Lieder nicht fehlen und natürlich eine 
kleine Bastelaktion. 
Wir haben uns sehr über die zahlreichen kleinen (und großen) 
Kinderkirchen-Besuchergefreut. Die nächste Kinderkirche 
findet am 14. 6. 2026 statt. 
� Liebe Grüße von eurem Kinderkirchen-Team

Offener Bibelkreis
Am Montag, 1. 6. 2026, fin-
det um 19.30 Uhr der offene 
Bibelkreis im Kolpinghaus 
statt. Der Kreis ist für jede 
und jeden offen, der Freude 
am Evangelium wahrt oder 
neu gewinnen möchte. Wir 
laden alle Bibelinteressierte 
hierzu herzlich ein.

Seniorenkreis der Pfarr-
gemeinde Güntersleben
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Am 13. 5. 2026 starteten wir 
zu unserem zweiten Seni-
oren-Ausflug nach Milten-
berg. Mit 43 Teilnehmern 
war unser Bus wieder gut ge-
bucht, was mich sehr gefreut 
hat. Nach dem Kaffeetrin-
ken in Rosa‘s Glück in Mil-

Christian Schneider 
Kfz-Sachverständiger und 
Staatlich geprüfter Maschinenbautechniker 
 

Sie haben einen Haftpflichtschaden? 
Sie brauchen ein Wertgutachten?  
Sie benötigen eine Oldtimerbewertung? 
 

An der Lehmgrube 4  Telefon 09365  897 97 65 
97261 Güntersleben  Mobil      0171  233 03 72 
 

eMail info@kfzsv-schneider.de 
Web www.frankengutachter.de 

 
Hilfe im Schadenfall 
Kfz - Sachverständigenbüro Schneider 
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tenberg machten wir uns auf den Weg zu einer klassischen 
Stadtführung. Wir erfuhren einiges über die Entstehung, die  
Größe und interessantes über die Baukunst der Stadt Milten-
berg. Leider hat ein Regenschauer die Stimmung leicht getrübt.
Danach ging es weiter zum Gasthaus zur Krone in Groß
heubach, wo wir unser Abendessen einnahmen. Nach sehr 
leckerem Essen und guter Stimmung fuhren wir dann wieder 
zurück nach Thüngersheim.

Nun ein Ausblick in den Juni:
Am Mittwoch 3. Juni 2026 um 15.00 Uhr findet unser Senio-
rencafé im Pfarrheim Thüngersheim statt. Über Ihr Kommen 
freuen wir uns sehr.
Unser nächster Ausflug ist dann am 10. 6. 2026
Achtung Änderung: Abfahrt ist um 11.30 Uhr an der Bushal-
testelle Schule Untere Hauptstraße, Thüngersheim
Um 11.50 Uhr ist ein weiterer Halt in Güntersleben, Bushal-
testelle am Rathaus.
Unser Ausflug führt uns nach Bamberg zu einer Schifffahrt 
auf Regnitz und Main, vorbei an Klein Venedig und dem 
Dom. Die Fahrt dauert ca. 2 Stunden.
Auf dem Schiff gibt es Kaffee, kalte Getränke, Eis und Bam-
berger Bier, Wörschtla und andere Snacks – kein Kuchen 
(wurde mir mitgeteilt).
Nach unserer Schifffahrt geht es weiter in den Brauerei Gast-
hof Mainlust Bayer, Hauptstr. 9, 96191 Viereth-Trunstadt zum 
Abendessen.
Die Kosten für diesen Ausflug betragen 34,– Euro (durch die 
Schifffahrt bedingt)
Ich freue mich über Ihre Teilnahme und verbleibe bis dahin

Ihr Jürgen Lutz
Mobil: 0170 2994485 – lutz.thuengersheim@freenet.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim 
mit Güntersleben und Thüngersheim
Evangelische Gottesdienste in der Christuskirche
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim
07.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr (Riedel) A
14.06.	 2. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr �(Herbolzheimer) 

KK, FV
21.06.	 3. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr (Riedel) KK *
21.06.	 Kinder-GoDi, gem. Beginn	10.00 Uhr (Team)
28.06.	 4. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr (Riedel)
28.06.	 Taufgottesdienst	 11.30 Uhr (Riedel)
05.07., 5. Sonntag nach Trinitatis	 10.00 Uhr (Riedel) A
A = Abendmahl, KK = Kirchenkaffee, FV = Fairtrade-Verkauf

* Willkommenstag für Neuzugezogene und Täuflinge
Am Sonntag 21. 6. 2026 wollen wir alle Gemeindeglieder herz-
lich willkommen heißen, die im letzten Jahr (oder den letzten 
Jahren) neu zugezogen sind oder getauft wurden. Es beginnt 
mit einem Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Christuskirche. 
Kinder und Kleinkinder mit ihren Eltern setzen dann ihren 
Gottesdienst im Untergeschoss fort. Im Anschluss Begegnung 
beim Kirchenkaffee und verschiedene Stände über unsere ge-
meindlichen Aktivitäten und Angebote.
Wir würden uns freuen, wenn Sie dabei wären!
Zur besseren Planung bitten wir Sie um eine kurze Anmel-
dung per Telefon oder E-Mail. Danke! Selbstverständlich kön-
nen gerne auch alle anderen Interessierten dazu kommen! 
Also: Herzliche Einladung!

„Mach dich auf“ – im Glauben gemeinsam unterwegs:
Mittwoch, 17. 6. um 19.20 Uhr, Treffpunkt Bushaltestelle „Am 
Schenkenfeld“ – Es geht über die Weinberge zum Schenken-
turm. Wandernd wollen wir ins Gespräch kommen. Abschlie-

ßend kehren wir ein bei „Mandino“. Neu: 15 Minuten vorher 
Mitfahrgelegenheit ab Christuskirche.
Termin im Juli: Do, 23. 7. um 19.30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Schleehofstr. 2, Veitshöchheim
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Termine in Gemeindehaus und Kirche:
•	Seniorenkreis: Di 09.06. um 14.30 Uhr. Übungen zur Sturz-

prävention, die Beweglichkeit und Selbstvertrauen stär-
ken. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Anmeldung im 
Pfarramt.

•	Gesprächskreis über Gott, den Glauben und das Leben: 
Di 09.06. um 19 Uhr. Mit Pfr. Riedel.

•	Kirchenvorstand: Do 11.06. um 19.30 Uhr.
•	Besuchskreis: Di 23.06. um 16.00 Uhr, Austausch und Pla-

nung fürs 3. Quartal.
•	Mahlzeit, das gemeinsame gesellige Mittagessen: Fr 26. 6. 

um 12.00 Uhr. Anmeldung bis zum 18.06. Kostenbeitrag 12 €. 
Info oder Anmeldung zum Essen bei Manfred Hohmeier, 
Tel.: 0931-950685, oder per Mail: mhohmeier@t-online.de

•	Frauenfrühstück in Veitshöchheim: Samstag, 27.06., 9.30-
12.00 Uhr im Gemeindesaal der Christuskirche.	  
„Yoga für alle – fit und beweglich bis ins hohe Alter!“	  
Nach unserer gewohnt geselligen Frühstücksrunde wird 
Susanne Schulz (Physiotherapeutin und Yogalehrerin) 
mit uns sanftes Yoga üben. Die Übungen im Sitzen die-
nen der Atemwahrnehmung, fördern die Mobilisation und 
das Gleichgewicht. Vorkenntnisse sind keine erforderlich. 
Bitte kommt in bequemer Kleidung. Wie immer freuen wir 
uns über Mitbringsel für die Frühstückstafel, für Kaffee, 
Tee und Brot/Brötchen ist gesorgt. Anmeldung bitte bis 
24.06.26 über das Pfarramt 0931/913139. oder bei Barbara 
Reich-Scholz: 0175 3890488 oder Christine Raab: christine.
raab@posteo.de

•	Chor „Mit Herz und Stimme“: Probe am Dienstag, 
19.30 Uhr in der Christuskirche. Infos über Andrea Huber 
(0931-94566).

Kinder, Jugend und Familien:
•	Krabbelgruppe Kleine Entdecker: Für alle Babys und 

Kinder von 0 bis 3 Jahren, um gemeinsam die Welt zu ent

decken. Immer Mittwochs, außer in den Ferien, treffen wir 
uns von 10:00 bis 11:30 Uhr. Einfach vorbeikommen oder 
über die Homepage (Termine, voraus geschaut) mit dem 
QR-Code der WhatsApp Gruppe beitreten. Wir freuen uns 
auf viele neugierige kleine Entdecker und ihre Familien!

•	Jugendausschuss: Do 11.06. um 18.30 Uhr.
•	Familiennachmittag – neuer Termin: So., 13.06., 15–17 Uhr. 

„Ein großer Tag für Petrus“. Spiele & Spaß – Kreatives – An-
dacht Bitte anmelden bei johannes.bindner@elkb.de

•	Kindergottesdienst: Sonntag 21.06. beim Willkommenstag. 
Um 10.00 Uhr gemeinsamer Beginn in der Christuskirche. 
Dann geht’s weiter im Gemeindesaal. Das KiGo-Team freut 
sich auf viele Kinder!

•	Anmeldung zum Familien-Newsletter: Wer ca. 5 x im 
Jahr die aktuellen Angebote für Kinder und Familien per 
E-Mail bekommen möchte, kann sich bei Gemeindereferent 
Bindner melden oder den ausgelegten Flyer in der Kirche 
ausfüllen.

•	„Einfach heiraten – Segen für Lang- und Kurzentschlos-
sene“: Fr., 26.06.2026 in der St. Nikolauskirche in Winter-
hausen. Näheres unter www.winterhausen-evangelisch.de 
„Einfach heiraten“ ist eine bayernweite Aktion.

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an der Christuskirche:
Bürozeiten: Mi: 10 – 12 Uhr u. 14 – 17 Uhr; Do: 10 – 13 Uhr
Telefon 0931 91313; Mail: pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
Pfarrer Johannes Riedel: 09 31-70 06 48; Mail: Johannes.Riedel@
elkb.de. Sprechstunde jederzeit nach Vereinbarung.
Gemeindereferent Johannes Bindner: Tel. 01 51-17 68 61 56, 
Mail: johannes.bindner@elkb.de
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de
Spenden-Konto: Ev. Luth. Kirchengemeinde Veitshöchheim, 
IBAN DE98 7905 0000 0190 1005 29 Sparkasse Mainfranken; 
BIC: BYLADEM1SWU

Schützengilde Güntersleben – Erfolg für die 1. Luftpistolen-Mannschaft

Die erste Mannschaft in der Disziplin Luftpistole der Schützengilde 
Güntersleben. Hinten von links: Frank Schmitt und Klaus Götz, 
vorne von links: Kerstin Götz und Raphael Wichary.

Foto: Michael Fleder

Die erste Luftpistolen-Mannschaft der Schüt-
zengilde Güntersleben hat es nach drei Jahren 
an die Spitze der A-Klasse geschafft und darf 
in der nächsten Saison in der Gauliga antreten. 
Der Erfolg der Mannschaft war nicht zu bremsen: Von den 
insgesamt 14 Wettkämpfen wurde nur ein einziger verloren. 
Die Schützinnen und Schützen rund um Frank Schmitt, Klaus 
Götz, Kerstin Götz, Raphael Wichary (siehe Foto) und Mark 
Werner erzielten dabei ein Durchschnittsergebnis von 1333,93 
Ringen und sicherten sich somit die Meisterschaft in der A-
Klasse und den direkten Aufstieg ohne Relegationsschießen.
In der Saison 25/26 ist die Schützengilde mit vier weiteren 
Mannschaften im Rundenwettkampf vertreten. Die zweite 
Luftpistolen-Mannschaft belegte mit zwei Siegen und zwölf 
Niederlagen den 8. Platz in der A-Klasse. In der Disziplin 
Luftgewehr erreichte die erste Mannschaft mit einem Durch-
schnittsergebnis von 1468,00 Ringen den 8. Platz, ebenfalls mit 
einer Bilanz von zwei Siegen und zwölf Niederlagen. Für die 
erste Luftgewehr-Mannschaft bedeutet dies leider den Ab-
stieg von der Bezirksgruppe Mitte in die Gauoberliga. Die 
Motivation für den erneuten Aufstieg in die Bezirksebene 
nach der kommenden Saison ist jedoch groß. Die zweite Luft-
gewehr-Mannschaft erreichte den 2. Platz in der A-Klasse 1 
mit einem Durchschnittsergebnis von 1371,30 Ringen (sechs 
Siege, vier Niederlagen). Die Blasrohr-Mannschaft befindet 
sich im laufenden Rundenwettkampf und belegt dort aktuell 
den 2. Platz.
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Ortsverein Güntersleben e.V.
Maiandacht der AWO mit der Veeh-Harfen-Gruppe

Am 12. Mai hatte der AWO-Ortsverein erneut zur Maiandacht 
mit der Veeh-Harfen-Gruppe „Saitenspiel“ in die Kirche von 
Güntersleben eingeladen. Maria Schaumann hat uns wieder 
als Vorbeterin unterstützt – hierfür herzlichen Dank. Durch 
die musikalische Begleitung der Veeh-Harfen-Gruppe war es 
wieder eine stimmungsvolle Andacht. Einige instrumentale 
Musikstücke nur zum Zuhören wurden am Ende der Andacht 
gespielt. Lange hatte die Gruppe das Lied „Halleluja“ einstu-
diert und es kam bei den Mitfeiernden gut an.
In der Zwischenzeit gehört die Maiandacht und die Andacht 
im Oktober schon zu einem festen Bestandteil bei der Planung 
des AWO-Ortsvereins.
Nach der Andacht gab es dann im AWO-Heim für alle Gäste 
Kaffee und Kuchen. Hierfür hatte das AWO-Team wieder eine 
schöne Auswahl an selbstgebackenen Kuchen vorbereitet.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir nochmals auf das Früh-
stück am 6. Juni im AWO-Heim hinweisen – einige Plätze sind 
noch frei; Beginn 9.00 Uhr – Anmeldung bei Erika Schnok, 
Telefon 95 05.
Bitte außerdem folgende Berichtigung beachten:
In der letzten Dorf-Zeitung ist beim Tagesausflug Edeka 
Logistikzentrum, Gochsheim, und 6-Hügel-Tour in Bamberg 
ein Fehler unterlaufen. Es wurde versehentlich als Treffpunkt 
die Festhalle angegeben. Start ist wie angegeben 8.30 Uhr am 
Grillplatz im Fahrental.� Für das AWO-Team Erika Schnok

Foto: Helmut Schnok

Erstes Weinschlendern mit der AWO 

Beim ersten Weinschlendern mit der AWO erlebten alle Teil-
nehmende einen rundum gelungenen Nachmittag. Trotz ein 
paar Regentropfen ließ sich die Gruppe die gute Stimmung 
nicht verderben. Nach einem prickelnden Begrüßungs-Secco 
führte uns der Weg durch die Günterslebener Weinberge zur 
Weinbergshütte.
Winzer Michael Kilian verstand es, uns alle mit unterhalt-
samen Informationen rund um den Weinbau, die verschie-
denen Rebsorten und die Arbeit im Weinberg zu begeistern. 
Mit viel Fachwissen und Humor beantwortete er zahlreiche 
Fragen und machte unsere kleine Weinprobe zu einem ge-
selligen Erlebnis.
Die AWO servierte vorbereitete Käse- und Wurstbrote, die 
perfekt zu den drei ausgewählten Weinen passten und großen 
Anklang fanden.
Alle waren sich am Ende einig, das „Weinschlendern mit der 
AWO“ war eine wunderbare Veranstaltung, die nach einer 
Wiederholung ruft.

Sonntags-Café in der AWO
Bei sonnigem Wetter fanden am 3. Mai 2026 ca. 30 Personen 
den Weg ins AWO-Heim. Leckere, selbstgebackene Kuchen 
und Torten versüßten den geselligen Nachmittag. Wir freuen 
uns, dass dieses Angebot angenommen wurde und wer-
den im September wieder an einem Sonntagnachmittag das 
AWO-Café öffnen.

Fahrt nach Bamberg
Nun freuen wir uns auf die Tagesfahrt nach Bamberg am 10. 
Juni 2026, zu der bereits einige Anmeldungen eingegangen 
sind. Erika Schnok hat wieder ein tolles, abwechslungsreiches 
Programm erstellt. Es wird sicher ein toller, erlebnisreicher 
Tag.� Text und Foto: Martina Werner
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Foto: Renate Schneider

Leselust kennt keine Altersgrenze!
Wir bringen die Bücher zu Ihnen!

Bücher begleiten uns in 
jedem Lebensalter. Ange-
fangen von den Vorlese- 
und Bilderbüchern für die 
Kleinsten, über Kinder- 
und Jugendliteratur bis 
zu Romanen und Sachbü-
chern – für jede und jeden 
ist etwas im Angebot in 
der Bücherei im Lagerhaus 
vorhanden. 
Doch ab einem gewissen 
Alter sinkt die Mobilität, 
auch wenn die Lust zum 
Lesen weiterhin groß ist. Da 
wollen wir Abhilfe schaf-
fen! Wir bieten einen Bring-

dienst für Büchereikundinnen und -kunden an, die aufgrund 
ihres Alters oder einer längeren Krankheit nicht (mehr) selbst 
in die Bücherei kommen können.
Wenn Sie das Angebot nutzen wollen, melden Sie sich einfach 
telefonisch bei uns. Aus unserem Team suchen wir dann pas-
sende Bücherpatinnen aus, die im direkten Kontakt mit Ihnen 
Bücher für Sie aus unserem Angebot nach Ihren Wünschen 
aussuchen und bei Ihnen vorbeibringen. 
Die Telefonnummer für den Erstkontakt ist zu unseren Öff-
nungszeiten die Nummer der Bücherei: 0 93 65/18 17 – dort 
melden Sie sich an und Ihre Bücherpatin nimmt dann Kontakt 
für alle weitere Absprachen mit Ihnen auf.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf – und wünschen uns, dass 
wir so Ihre Leselust wachhalten können!
� Ihr Team der Bücherei im Lagerhaus

Im Landkreis Würzburg öff-
nen am 14. Juni zahlreiche 
Gartenbesitzerinnen und 
-besitzer die Pforten zu ih-
ren Anwesen. 

Foto: Jessica Tokarek

Tag der offenen Gartentür am 14. Juni: 
Diese Gärten im Raum Würzburg machen mit

Würzburg Der Landkreis Würz-
burg und der Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege la-
den am Sonntag, 14. Juni 2026, von 
10 bis 17 Uhr zum Tag der offenen 
Gartentür ein. Zahlreiche private 
oder gemeinschaftlich gestaltete 
Gärten bieten an diesem Tag span-
nende Einblicke in die Vielfalt der 
regionalen Gartenkultur. Der Ein-
tritt ist frei.
Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein breites Spektrum an 
Gartenideen, von naturnahen 
Lebensräumen über kunstvoll 
gestaltete Zier- und Schaugärten 
bis hin zu spirituellen Klosteran-
lagen und nachhaltigen Gemein-
schaftsprojekten. Die Gärten und 
ihre Besitzerinnen und Besitzer 
erzählen dabei jeweils ihre ganz 
eigene Geschichte und zeigen, wie 
individuell und lebendig Garten-
kultur sein kann.

Folgende Orte können besichtigt werden:
–	 In Erlabrunn öffnet der Obst- und Gartenbauverein den 

Gemeinschaftsgarten „Dein-Mein-Garten“ an den Klein-
gärten am Mainradweg sowie den „Ewigen Garten“ nörd-
lich der Tennisplätze, ein naturnaher Garten mit regionalen 
Trockenstandortpflanzen.

–	 In Gaukönigshofen sind gleich mehrere Gärten zu erle-
ben: Ulrich und Sonja Dürr (Hauptstraße 9) zeigen einen 
großzügigen Familiengarten mit Wellnessbereich, Beate En-
dres (Am Eichenpfad 23) einen naturnahen Senkgarten mit 
vielen Insektenlebensräumen und Martina und Wolfgang 
Höfner (Mühlstraße 19a) einen außergewöhnlichen Garten 
mit Mammutbäumen und Teichlandschaft.

–	 In Gerbrunn öffnet Susanne Kababgi (Sieboldstraße 3) ei-
nen vielseitigen Garten mit Teich, Tierhaltung und künst-
lerischem Atelier.

–	 In Giebelstadt-Sulzdorf lädt Wibke Salomon-Karl (Vogel-
straße 10) in einen über Jahrzehnte gewachsenen, naturna-
hen Garten ein.

–	 Der Benediktushof in Holzkirchen (Klosterstraße 10) bie-
tet einen Zen- und Klostergarten als Ort der Stille und 
Meditation.

–	 In Kürnach zeigt der Garten von L. B.-Meyer und J. Treut-
lein (Am Trieb 18) eine kompakte, strukturierte Gartenan-
lage mit Teich und Pavillon.

–	 In Neubrunn öffnen Susanne und Johannes Fersch (Triebs-
weg 2) einen zertifizierten Naturgarten mit besonderem Fo-
kus auf Biodiversität und nachhaltige Bewirtschaftung.

–	 In Veitshöchheim präsentieren Barbara und Tiemo Grimm 
(Hofellernstraße 28) einen kunstvollen Stauden- und Rosen-
garten mit selbstgefertigter Keramik.

–	 In Würzburg-Heidingsfeld ist der Klostergarten der Ar-
men Schulschwestern (Klosterstraße 23) zu besichtigen, der 
Obst- und Gemüseanbau mit ruhigen, meditativen Berei-
chen verbindet.

–	 In Zell am Main öffnet der Kräutergarten der Oberzeller 
Franziskanerinnen (Kloster Oberzell 1), ein traditionsrei-
cher Heilpflanzengarten mit über 70 Heilpflanzen.

Kolpingsfamilie Güntersleben
Muttertagswandern 
Am 10. Mai 2026 trafen sich 25 motivierte Muttis und machten 
sich auf den Weg, um sich selbst zu feiern, bzw. sich einfach 
mal ausgiebig zu unterhalten. 
Durch die schöne Günterslebener Frühlingsflur, auf schma-
len Waldwegen und durch steile Weinberge ging es über den 
Scharlachgrund, dem Terroir F in Thüngersheim und der 
Staustufe zum Meisnerhof nach Erlabrunn. Dort wurden wir 
mit leckeren Speisen bei Saxophonklängen verwöhnt. Schnel-
len Schrittes ging es wieder bergauf durch den Wengert zu-
rück nach Güntersleben. Schließlich lockte bei der ein oder 
anderen schon der gedeckte Kaffeetisch zu Hause.
� Text und Foto: Kerstin Öffner
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Dorf-
Zeitung

Telefon 09367/9 9114
E-Mail:

info@dorf-zeitung.de

. . . immer gut 
  informiert!

Musikverein Güntersleben
Warum es manchem Zuhörer 
schwindelig wurde …
„Farben der Musik“ –  
Serenade des Musikvereins
Bei der Serenade der Musikkapelle (Leitung Kay Grabowsky) 
und der Spätzünder (Leitung Norbert Geis) stand alles un-
ter dem Motto „Farben der Musik“. Der Veranstaltungsort 
war diesmal der Platz vor der Festhalle. Mit bunten Ballons 
und Lampions geschmückt und nach der Dämmerung far-
big angestrahlt, wurde auf dem Festplatz eine ganz beson-
dere Atmosphäre gezaubert. Beide Musikgruppen boten ein 
vielfältiges Programm aus unterschiedlichen Klangfarben, 
sodass für jeden Geschmack etwas dabei war.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war der Auftritt von 
Solist Jannis Werner am Xylofon. Mit dem berühmten Stück 
„Erinnerungen an Zirkus Renz“ jagte Jannis in schwindel-
erregendem Tempo seine Schlägel über das Xylofon. Die 
zahlreichen Zuschauer würdigten den Solisten und beide 
Musikgruppen mit großem Applaus.

Solist Jannis Werner Foto: Gerhard Helgert

Obst- und Gartenbauverein Güntersleben

Sie kamen, sahen und …
… nahmen bei der Pflanzentauschbörse des OGV Pflanzen, 
Samen und auch Anregungen mit für den eigenen Garten. 
Danke für die eingegangenen Spenden! Diese werden im 
Rahmen unseres Vereinsgartenprojektes für notwendige An-
schaffungen verwendet.
Apropos Anregungen und Anschaffungen: seit zwei Jahren 
bewirtschaftet der OGV den Garten unterhalb des Mehrge-
nerationenhauses. Ab heuer laden wir jeden 2. Mittwoch im 
Monat ab 16:30 Uhr zum Gartentreff ein. Neben etwas Ar-
beit (nicht zu viel) gibt es eine Kleinigkeit zum Genießen 
und vor allem Gelegenheit zum fachlichen und persönlichen 
Austausch. Schaut einfach mal vorbei! Nächster Termin: 
10.06.2026.

Noch ein Terminhinweis: 
Unsere Tagesfahrt findet am Samstag, 19. 9. 2026 statt. Ziel 
ist die Landesgartenschau in Ellwangen. Anmeldungen unter 
0 93 65/32 33, bzw. ogv-guentersleben@gmx.de.
� Text und Foto: Gerhard Helgert
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Du hast die Wahl! 
 

Wir sind die größte Stadt in Unterfranken mit einer Vielzahl 
von Aufgaben, die wir für unsere Bürgerinnen und Bürger 
gerne erfüllen. Wir bilden deshalb zum  
 

1. September bzw. 1. Oktober 2027 
 

in folgenden Ausbildungsberufen und Studiengängen 
motivierte und engagierte Nachwuchskräfte (m/w/d) aus: 

 
Verwaltungsfachangestellte/r 

Verwaltungswirt/in 2. QE 
Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH) 3. QE 

Fachinformatiker/in, FR Systemintegration 
Erzieherausbildung – SEJ und 

Berufspraktikum 
Kinderpfleger/in KiPrax 

Fachangestellte/r für Medien- und 
Informationsdienste, FR Bibliothek 
Duales Studium BWL (Tourismus, 

Hotellerie, Gastronomie) 
Leitstellendisponent/in 

Bautechnische/r Konstrukteur/in, FR 
Architektur 
Forstwirt/in 

Gärtner/in, FR Zierpflanzenbau 
Gärtner/in, FR Baumschule 

Umwelttechnologe/-technologin für 
Abwasserbewirtschaftung 

Straßenbauer/in 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

Bühnenmaler/in 
Maßschneider/in, FR Herren 

Maskenbildner/in 
 

Informationen zu den Ausbildungsberufen 
und Studiengängen sowie zum 
Bewerbungsverfahren findest Du auf: 
www.wuerzburg.de/ausbildung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: Stadt Würzburg, Fachbereich Personal, 
Digitalisierung u. Organisation / Aus- und 
Fortbildungsmanagement,  
Tel.: 0931 373362 
 

WIR 
SUCHEN 

DICH!
Als Groß- und Einzelhandelsunternehmen präsentieren wir uns mit einem
attraktiven Produktportfolio rund um die Themen Jagd, Sport und 
Outdoor. Unser stetiges Wachstum der letzten 30 Jahre wollen wir 
kontinuierlich weiter entwickeln.

Dafür sucht unser Team zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung.

Werkstudenten (m/w/d)
(BWL, Marketing, Neue Medien)

Wir brauchen Dich zur
• Mitarbeit im Bereich Datenverarbeitung und Kommunikation 
• Pfl ege unseres Online-Shops
• Fotografi e und Bildbearbeitung in Photoshop 

Darauf kannst Du Dich freuen
• Gestaltungsspielraum. Wir bieten ein dynamisches und wachsendes Umfeld.
• Flache Organisationsstruktur und kurze Entscheidungswege.
• Parkplätze vor der Tür

Reinigungskraft (m/w/d)
Für unsere Büroräume sowie unser Ladengeschäft in Bergtheim 
OT Opferbaum suchen wir auch eine zuverlässige Reinigungskraft 
auf 603-Euro-Basis.

Einfach Kontakt aufnehmen
Dann melden Sie sich einfach telefonisch bei uns unter der 
Telefonnummer 09384 / 88212-00 oder per Online-Bewerbung unter 
karriere@waff en-ferkinghoff .com.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Andrea Ferkinghoff  gerne zur Verfügung.

SCHWANFELDER STR. 8 | 97241 BERGTHEIM - GERMANY
TEL. +49 9384 - 88212-00 | FAX -19

WWW.FERKINGHOFF.DE  |  INFO@FERKINGHOFF.DE

STELLENANGEBOTE in der Dorf-Zeitung
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Serviceberater 
Karosserie & Lack

Jetzt Quickbewerbung
in 2 Minuten ausfüllen

Autohaus KELLER GmbH |  Scheffelstraße 1 | 97209 Veitshöchheim | www.autohaus-keller.de

Autos sind Deine Autos sind Deine 
LeidenschaftLeidenschaft
und Serviceund Service
ist Deineist Deine
Stärke?Stärke?

Dann bewirb Dich 
jetzt und komm 
in unser Team!

•  Abwechslungsreiches 
Aufgabenspektrum mit 
Entwicklungsperspektive

•  Leistungsgerechte Entlohnung

• Gute Qualifizierungsmöglichkeiten

•  Legendäre Events in einem kollegialen Team

Die Gemeinde Güntersleben sucht  zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/einen

Assistenz des Bürgermeistes  
& der Geschäftsleitung

(m/w/d) 

in Vollzeit (39 Std./Woche)
mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung  

als Verwaltungsfachangestellte(r)
(VFA-K) bzw. Verwaltungsfachkraft BL I oder alternativ 

Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement.

Sie behalten auch in einem abwechslungsreichen Arbeits­
alltag den Überblick, arbeiten serviceorientiert und bringen 

Freude an Organisation, Kommunikation und Verwaltung 
mit? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der  

Gemeinde Güntersleben: www.guentersleben.de

Aussagekräftige Bewerbungen mit den übli­
chen  Unterlagen senden Sie bitte bis zum 12. Juni 2026 an 

die Gemeinde Güntersleben,  
Würzburger Str. 17, 97261 Güntersleben oder per E­Mail an 

rathaus@guentersleben.de. 

Die Gemeinde Güntersleben sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter 
für den gemeindlichen Bauhof 

(m/w/d) 

mit Schwerpunkt Landschaftsbau/Garten- und 
Landschaftspflege

in Vollzeit (39 Std./Woche)

Sie haben Interesse an der Arbeit in einem Bauhof mit seinen 
vielseitigen und abwechslungsreichen Tätigkeiten?

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der  

Gemeinde Güntersleben: www.guentersleben.de

Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen 
 Unterlagen senden Sie bitte bis zum 12. Juni 2026 an die 

Gemeinde Güntersleben,  
Würzburger Str. 17, 97261 Güntersleben oder per E-Mail an  

rathaus@guentersleben.de.

JETZT BEWER BEN
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	 Angebote der Günterslebener Volkshochschule im Juni
Pilzwanderung im Gramschatzer Wald
Sie interessieren sich für Pilze? Dann laden wir Sie herzlich dazu ein, den Wald vor Ihrer 
Haustür besser kennen zu lernen und herauszufinden, welche Pilze im Sommer und Herbst 
zu finden sind. Denn nicht nur im Frühsommer kann man Pilze finden. 
Wie sammle ich Pilze richtig? Welche Bedeutung haben Pilze für die Natur? Auf diese und 
weitere Fragen möchten wir während der Wanderung eingehen. 
Bitte bringen Sie wetterfeste Kleidung, geeignetes Schuhwerk, gerne auch einen Korb 
und ein Messer mit. Wir gehen mitten in den Wald. Es werden Pilze gesammelt. Bitte 
beachten Sie, dass bei schlechtem Pilzaufkommen der Kurs eine Woche vor Kursbeginn 
abgesagt werden kann.
Kursnr.: 18060A-GÜ, So., 21.6., 10 – 13 Uhr; 1 x; Treffpunkt: Parkplatz gegenüber der 
Bushaltestelle beim Walderlebniszentrum; 10 – 44 TN; Christoph Wamser, Tobias Knorr, 
Thomas Klein; 25,00 € (o.E.)

Gartenspaziergang
Ein Rundgang durch drei ideenreiche Gärten, bei denen die Liebe zur Handarbeit, zur 
Natürlichkeit und zur freien Gestaltung zu spüren ist, verschafft sowohl „neuen“ als auch 
erfahrenen Gärtnern/innen eine Fülle neuer Eindrücke, die dann im eigenen Garten har-
monisch zusammengeführt werden können. In Zusammenarbeit mit dem Obst- und Gar-
tenbauverein. Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben. Ohne Gebühr, Anmeldung bei der 
vhs-Außenstelle in Güntersleben, Tel. 09365 / 1449 oder 09365 / 4189.
Kursnr.: 18408A-GÜ, Mo., 15.6., 17 – 19 Uhr; 1 x; 10 – 32 TN; Marianne Scheu-Helgert; 
ohne Gebühr, Anmeldung bei der vhs-Außenstelle in Güntersleben, Tel. 093651449 oder 
093654189 Treffpunkt Ecke Kerlach / Finkenstraße

Pilates
Sanftes Ganzkörpertraining mit Zentrierung auf die Körpermitte. Zur Kräftigung sowie zur 
Verbesserung der Beweglichkeit und Koordination werden effektive Übungen nach Joseph 
Pilates erlernt. Unabhängig vom Alter und individuell variiert, können diese Übungen die 
körperliche Balance fördern. Trainiert wird ohne festes Schuhwerk. Bitte mitbringen: eine 
Matte, bequeme Kleidung, Handtuch, evtl. ein kleines Kissen und ein Getränk.
Kursnr.: 55022C-GÜ, Mi., 10.6., 18.15 – 19.15 Uhr; 7 x; Ign.-Gropp-Schule Güntersleben, 
Turnhalle (Eingang Schulgarten); 7 – 12 TN; Thekla Hartwig; 46,00 € (erm.: 38,20 €)

Neu: Kraft aus der Mitte – Modernes Beckenbodentraining für Frauen
Der Beckenboden spielt eine zentrale Rolle für unser körperliches Wohlbefinden. Gerade als 
Frau stoßen wir im Laufe unseres Lebens immer wieder auf ihn: Sei es nach einer Geburt, 
in den Wechseljahren, als Sportlerin oder auch ganz allgemein im Alltag. In meinem Kurs 
lernst Du Deinen Beckenboden bewusst wahrzunehmen, gezielt funktionell zu stärken, 
zu entlasten und zu entspannen. Durch sanfte Übungen, Atemtechniken und alltagsnahe 
Tipps zeige ich Dir, wie Du eine Verbindung zu Deinem Beckenboden aufbauen kannst. In 
diesem Kurs gibt es Raum für Austausch, Achtsamkeit und Selbstfürsorge. In einer ge-
schützten Atmosphäre können „Tabu“-Themen rund um den Beckenboden angesprochen 
und geklärt werden. Gönn Dir und Deinem Körper diese Zeit – für mehr Kraft, Stabilität und 
ein besseres Körpergefühl aus Deiner Körpermitte! Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
ein großes Handtuch und evtl. Socken. Zielgruppe: Frauen jeden Alters mit und ohne 
Beckenbodenbeschwerden – keine Vorkenntnisse erforderlich. Hinweis: Der Kurs findet 
auch in den Osterferien statt.
Kursnr.: 55022C-GÜ, 18.15 – 19.15 Uhr; 7 x;  Ign.-Gropp-Schule Güntersleben, Turnhalle 
(Eingang Schulgarten); 7 – 12 TN; Thekla Hartwig; 46,00 € (erm. 38,20 €) 

Meine Stimme – klangvoll und frei; Stimmbildungsworkshop
Dieser Workshop bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihren individuellen Stimmklang zu entdecken 
und zu erweitern und bietet auf naturwissenschaftlicher Basis Einblicke in die Funktions-
weise der menschlichen Stimme mit all ihren Möglichkeiten. Anhand von Übungen erfah-
ren wir, wie Atem, Aufrichtung, Artikulation Einfluss nehmen auf den Stimmklang und die 
Stimmgesundheit. Die Stimme bekommt mehr Volumen, Höhe und Tiefe werden leichter 
zugänglich. Zusammenhänge zwischen Stimmgebrauch und Heiserkeit werden erkennbar 
und Möglichkeiten aufgezeigt, sie zu vermeiden. Wir arbeiten erst gemeinsam und dann 
individuell an allen aufkommenden Fragestellungen rund um Singen und Sprechen. Sie 
bekommen außerdem Übungen für zu Hause mit. Der Kurs ist ausdrücklich für alle Niveaus, 
Alter und Geschlechter geeignet. Die Kursleiterin Anna Zackl ist ausgebildete klassische 
Sängerin und arbeitet seit 2009 an der Bayerischen Theaterakademie August Everding 
als Dozentin für Stimme und Gesang.
Kursnr.: 81346B-GÜ, Sa., 13.6., 10 – 13 Uhr; Lagerhaus Güntersleben, Galerie; 6 – 7 TN; 
Anna Zackl; 53,00 € (o.E.)Kursnr.: 55044B-GÜ, Di., 9.6., 14.45 – 15.45 Uhr; 6 x; Lager-
haus Güntersleben, Galerie; 7 – 12 TN; Cilia Klatt; 50,00 € (erm.: 42,00 €)

Whiskyseminar – „Das Ein-Mal(z)-Eins des Whiskys“
Am 12.6.2026 um 19 Uhr verwandelt sich das Lagerhaus in Güntersleben in ein Klassen-
zimmer für Whiskyfreunde. Egal, ob Sie gerade erst neugierig geworden sind oder schon 
die ersten Tropfen genossen haben: Bei diesem Seminar sind Sie goldrichtig. Armin und 
Stefanie von „The Fellowship of the Stills“ bringen ihre jahrelange Erfahrung und jede 
Menge spannende Geschichten rund um das „Wasser des Lebens“ mit. Verkostet werden 
gemeinsam fünf ausgewählte Whiskys, begleitet von Weißbrot und Wasser, um die Aromen 
richtig auf sich wirken zu lassen. Ein Abend zum Genießen, Lernen und Staunen.
Kursnr.: 84124B-GÜ, Fr., 12.6., 19 – 22 Uhr; 1 x; Lagerhaus Güntersleben, Raum 11; 
14 – 20 TN; Armin Scheiner, Stefanie Oßwald; 53,00 € (o.E.)

Sushi-Spezialitäten für Anfängerinnen und Anfänger
Sushi ist ein japanisches Gericht aus erkaltetem, gesäuertem Reis, ergänzt um Zutaten 
wie rohen oder geräucherten Fisch, Meeresfrüchte, Fleisch, Gemüse, Tofu oder Ei. In Nori-
Algenblätter gerollt, die einen hohen Proteingehalt sowie viele Vitamine aufweisen, ist Sushi 
sehr gesund und verblüfft durch seine interessanten Geschmackskombinationen. Es ist 
eine ideale Mahlzeit für Menschen, die sich gesundheitsbewusst ernähren wollen, denn es 
zeichnet sich auch durch wenig Fett und Kalorien aus. Zubereitet werden Maki Sushi mit 
Avocado oder Früchten. Futo Sushi mit gebratenen Shrimps/Lachsfilet und Gemüse. Inside 
out Sushi mit gebratenem Entenfilet und Gemüse. Eierteig Sushi mit gebratenem Hühner-
filet und Ingwer. Süßes Dessert. Es wird kein roher Fisch verwendet. Bitte bringen Sie mit: 
Sushi-Rollmatte aus Bambus. Inkl. Lebensmittelpauschale. An- und Abmeldeschluss: 19.6.
Kursnr.: 84501A-GÜ, Sa., 27.6., 10 – 13.30 Uhr; Haus der Generationen Güntersleben,

Die Welt der Gyôza
Gyôza, die traditionellen japanischen Teigtaschen, ursprünglich aus China stammend, wo 
man sie Jiaozi, in Korea Mandu nennt, sind eine wahre Delikatesse und zählen zu den 
beliebtesten Beilagen in der japanischen Küche. Ein dünner Teigmantel umhüllt eine köst-
liche Füllung. Ihre Kunst liegt in der Falttechnik. Angebraten und gedämpft macht sie die 
Kombination aus Knusprigkeit und Zartheit zu einem besonderen Genuss.
Inkl. Lebensmittelpauschale. An- und Abmeldeschluss: 12.6.
Kursnr.: 84503A-GÜ, Sa., 20.6., 10 – 13.30 Uhr; Haus der Generationen Güntersleben, 
Küche; 8 – 10 TN; Li-Lin Hummitzsch; 49,00 € (o.E.)

Das Werben um Stimmen und Sitze � Fortsetzung aus der Mai-Ausgabe 2026

Wahlpräsentation statt Wahlkampf
Vergleicht man diese Vorkommnisse mit dem Ablauf der 
jüngsten Wahlen im vergangenen März, dann hat sich doch 
vieles geändert. Wobei man auf die unschönen Begleiterschei-
nungen rund um die Gemeindewahlen früherer Zeit getrost 
verzichten kann.
Die Wählerinnen und Wähler fühlen sich nicht mehr in glei-
cher Weise auf eine politische Richtung festgelegt. Sie sind 
„wählerischer“ geworden. Stimmzettel, auf denen nur eine 
Liste angekreuzt und damit unverändert angenommen wird, 
gibt es sehr viele weniger als in der Vergangenheit.
Abgesehen davon, dass die Wahlbeteiligung nicht mehr 
bei 90 % und darüber liegt, wie noch bis 1990, sondern ge-
rade noch über 60 % wählen gehen, lassen sich mit Wahl-
versammlungen herkömmlicher Art kaum noch Säle füllen. 
Wo diese in der Vergangenheit von Anfang bis Ende mit 
ortspolitischen Fragestellungen bestritten wurden, haben 
diese heute eher Eventcharakter auch für Altersgruppen, 
die noch weit vom Wahlalter entfernt sind. Die Diskussion 
von Sachthemen spielt dabei allenfalls eine Nebenrolle. 
In erster Linie geht es darum, dass sich die Bewerberin-
nen und Bewerber vorstellen und bekanntmachen können.
Kontroverse Vorstellungen über Zielsetzungen und Vorhaben 
für die neue Wahlperiode sucht man in den Verlautbarun-

gen quer über alle politischen Gruppierungen vergeblich. Es 
scheint, dass sich alle mit dem, was an Ideen angesprochen 
wird, mehr oder weniger anfreunden können. Den Versuch, 
sich durch pointierte Positionen von konkurrierenden Perso-
nen oder Gruppen abzugrenzen, unternimmt niemand mehr. 
Auch aus dem, was die Bewerberinnen und Bewerber zu ihrer 
Person, ihrem Werdegang und ihrer aktuellen Situation sa-
gen, erkennt man nicht, wie das früher weitaus mehr der Fall 
war, dass diese typische Lebensentwürfe eines bestimmten 
politischen Milieus wären. Viele Namen einer bestimmten 
Liste hätte man sich ohne weiteres auch auf einer der ande-
ren konkurrierenden Liste vorstellen können.
Wo so wenig Unterschiede in den programmatischen Aus-
sagen zu erkennen sind und die Zugehörigkeit zu der einen 
oder einer anderen politischen Richtung nur noch „plakativ“ 
an der Farbe und am Logo der Werbematerialien zu erken-
nen ist, provoziert das zwangsläufig die Frage, ob die Aufstel-
lung von Wahlvorschlägen nach parteipolitischen Kategorien 
in Gemeinden überschaubarer Größe wie Güntersleben nicht 
eher gekünstelt erscheint und ob sie der Lebenswirklichkeit 
tatsächlich noch gerecht wird.
Mehr über Güntersleben und Geschichten aus der Vergan-
genheit des Dorfes im Internet unter: www.guentersleben-
historisch.de.	 Dr. Josef Ziegler
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Jetzt Immobilie 
kostenfrei bewerten

Sandra Fuderer
Gesellschafterin

+49 (0)931 99 17 500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Engel & Völkers Würzburg

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Was ist Ihre Immobilie wert?

Mit unserer Onlinebewertung erhalten Sie in wenigen Minuten eine unverbindliche
Marktpreiseinschätzung für Ihre Immobilie.

Oder vereinbaren Sie noch heute Ihren Termin - persönlich bei uns vor Ort. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wer den aktuellen Wert seiner Immobilie kennt, 
hat eine verlässliche Grundlage für die Zukunftsplanung.

Würzburger Str. 52-54
97261 Güntersleben

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 7 - 20 Uhr und Sa: 7 - 18 Uhr

Telefon EDEKA: 09365/8971900 Telefon Bäckerei: 09365/89719033

Gesucht

Zu verkaufen
Sonstiges Günstig zu verkaufen: 

Stepper. Originalgerät 
aus Fitness-Studio.

Telefon 0151/23590103

Suche Mercedes, BMW, 
Audi oder andere, auch
ältere Modelle, Mängel u. 
Kilometer spielen keine 
Rolle. Alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel. 03944/36160 
www.wm-aw.de

Familie sucht  
Wohnmobil und Pkw
auch rep.-bedürftig

Telefon 0151/66931450

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
auflösungen

Telefon 0151/66931450

Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

Schon Danke gesagt . . . ?
Familien- und private Kleinanzeigen

in der Dorf-Zeitung
 

Per E-Mail an: info@dorf-zeitung.de 

. . . günstiger als gedacht!



2020

Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf der Homepage der Gemeinde Güntersleben sowie der Günters-
leben-App auf Ihrem Smartphone.
Diese Terminliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sie wurde gemeinsam mit allen Vorständen von Vereinen und Organisatio-
nen aus Güntersleben ausgearbeitet und fand bei der Vereinsringsitzung den Zuspruch aller Beteiligten. Sollten Sie Termine hinzufügen 
oder streichen wollen, bitte rechtzeitig einen schriftlichen Hinweis an die Mailadresse: h.kilian@web.de. Vielen Dank!

Wer

Was

Wann
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Veranstaltungs-Kalender
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Juni
04.06.	 GoDi, anschl. Prozession – Pfarrgemeinde – Kirche/Dorf
05.06.	 Kolping spielt – KFG – Kolpinghaus
06.06.	 Grenzgang – Feldgeschworene 7er – Start: Leitensee
06.06.	 AWO-Frühstück – AWO – AWO-Heim
07.06.	 AOK-Mini-WM 2026 – TSV – Sportgelände
13.06.	 Grundreinigung – Vereinsring, alle Vereine – Festhalle
14.06.	 Nationaler Veteranentag 2026 – Veteranen – Güntersl.
16.06.	 Schafkopf – AWO – AWO-Heim
19.06.	 Regional @ Fair – Harambee – Heckenwirtschaft Will
21.06.	 Weinbergswanderung – WBV – Gü-Sommerstuhl
27.06.	 GoDi & Johannisfeuer – KFG / Pfarrgem. – Steinhöhe
28.06.	 Dorf-Flohmarkt – Vereinsring – Güntersleben
30.06.	 Feuerwehrstammtisch  – FFW – Feuerwehrhaus

Juli
03.07.	 Kolping spielt – KFG – Kolpinghaus
04.07.	 Dämmerschoppen – KFG – Kirchplatz
05.07.	 Kirchplatzfest – KFG – Kirchplatz
10. – 12.07. Vater-Kind-Zelten – KFG – tbd.
12.07.	 Wallfahrt nach Fährbrück + GoDi – Pfarrgemeinde
14.07.	 Treffpunkt Gesundheit, Alltagsthemen u. Vorsorge 

– AWO & VdK – AWO-Heim
17.07.	 CSU Sommerlounge – CSU – Würzburgerstraße 24
17.07.	 Jugendfussballturnier – TSV – Sportgelände
18.07.	 Jugendfussballturnier – TSV – Sportgelände
18.07.	 Altkleider- u. Altpapiersammlung – KFG – Güntersleben
19.07.	 Jugendfussballturnier – TSV – Sportgelände
20.07.	 Kreissportfest – TSV – Sportgelände
21.07.	 Kreissportfest – TSV – Sportgelände
21.07.	 Schafkopf – AWO – AWO-Heim
22.07.	 Elternvorspiel Bläserklasse – Musikverein – Festhalle
23.07.	 Veteranen-Stammtisch – Veteranen – Gasth. Altenberg
24.07.	 Liederabend mit Werners Echten – WBV – Gü-Sommer-

stuhl / Festhalle
28.07.	 Feuerwehrstammtisch  – FFW – Feuerwehrhaus

August
05.08.	 Seniorentag mit Paul Masolo – KFG – KoHaus
07.08.	 Kolping spielt – KFG – KoHaus
08.08.	 Straßen-Weinfest – FFW – Rathausplatz
09.08.	 Straßen-Weinfest – FFW – Rathausplatz
10.08.	 Straßen-Weinfest – FFW – Rathausplatz
25.08.	 Feuerwehrstammtisch – FFW – Feuerwehrhaus
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informiert
Unser Menüvorschlag für Europa:
Gesund Gerecht Genug!

Bereits seit Jahrzehnten setzen sich Weltläden für faire 
Handelsbeziehungen weltweit ein. Gerechte Preise und 
menschenwürdige Arbeitsbedingungen sind leider keine 
Selbstverständlichkeit – weder für Kakaobäuer*innen in 
Ghana noch für Saisonarbeiter*innen in Italien. Unfaire 
Handelspraktiken enden nicht an Ländergrenzen – auch 
innerhalb Europas stehen viele Erzeuger unter massivem 

Preisdruck. Während 
große Supermarktket-
ten enorme Gewinne 
einfahren, können sich 
Millionen Menschen ge-
sundes Essen kaum leis-
ten. Gleichzeitig kämpfen 
viele Landwirt*innen 
und Beschäftigte entlang 
der Lebensmittelkette 
um ein existenzsichern-
des Einkommen. Wenige 
große Konzerne kon-
zentrieren immer mehr 
Marktmacht auf sich, 
während ökologische 
und soziale Kosten ausge-
lagert werden. Die trägt 
dann der Steuerzahler.

Die Europäische Bürgerinitiative „Good Food for All“ will 
das ändern. 
Sie fordert unter anderem:
•	faire und nachhaltige Ernährungssysteme
•	Stopp für Lebensmittelspekulationen und Verschwendung
•	existenzsichernde Einkommen für Landwirt*innen und 

faire Löhne für Beschäftigte in der Lebensmittelindustrie,
•	besseren Zugang zu gesunden Lebensmitteln für alle,
•	Begrenzung der Marktmacht großer Konzerne,
•	mehr Unterstützung für kleinbäuerliche und ökologische 

Landwirtschaft.
Mit einer Europäischen Bürgerinitiative können Bürger 
die Europäische Kommission auffordern, sich mit einem 
Thema gesetzgeberisch zu befassen. Dafür braucht es min-
destens eine Million gültige Unterschriften aus der EU.

Jetzt unterschreiben! – In unserem Laden liegen Listen aus, 
in die ihr euch eintragen könnt.
Mit eurer Unterstützung kann das Recht auf gutes Essen poli-
tisch mehr Gewicht bekommen – für Verbraucher*innen und 
Erzeuger*innen entlang der gesamten Lieferkette. Damit un-
terstützt ihr ein Ernährungssystem, das sich an Menschen-
rechten statt an kurzfristigen Profiten orientiert.
Wir freuen uns auf regen Besuch im Laden.
� Ihr/Euer Weltladenteam

Freundschaftsangebot im Juni:

10 % Rabatt auf Soßen und Pestos
Öffnungszeiten: Di 15 – 18 Uhr; Do 9 – 12 Uhr; Fr 9 – 12 und 15 – 18 Uhr; 

Sa 9.30 – 12.30 Uhr – www.weltladen-guentersleben.de
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Fliesen | Mosaik | Natursteinarbeiten

XXL-Format Verlegungen

Estricharbeiten | Fließestriche

Industrie - Beschichtungen

Terrassen | Balkone

Sanierungsarbeiten aus einer Hand

Tel.: +49 160 2704952 Mail: mail@fliesen-andreziegler.de Standort: Thüngersheim

Peter Kuhn Tel. 0 93 65-36 04
Ringsstraße 20 Fax 0 93 65-45 18
97261 Güntersleben Mobil: 01 77-444 36 04
galabau.kuhn@cablemail.de www.galabau-peterkuhn.de



Werde Rotkreuzheld
und unterstütze mit einer
Fördermitgliedschaft

Infos bundesweit und kostenfrei:

     08000 365 000
Rufen Sie uns an. Wir sind für Sie da.

365 Tage im Jahr

www.rotkreuzheld.de
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 Holzbau Freudenberger GmbH

• Holzhäuser • Dachfenster
• Dachstühle • Dacheindeckungen
• Holz im Garten • Zäune
• Holzterrassen
• Carport • Pergolen

Würzburger Straße 22c
97261 Güntersleben 
Tel.: 0 93 65 - 8 94 55
Fax: 0 93 65 - 89 72 01
info@holzbau-freudenberger.de 
www.holzbau-freudenberger.de

Thomas Albert
Elektro-Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Reparatur- 
und Installationsarbeiten • Verkauf von 
Elektrogeräten und Rauchmeldern

97261 Güntersleben
Fichtenstraße 13 · Telefon (0 93 65) 46 88


